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Wie trotzen Sie  
der Sommerhitze?
Das Degerloch Journal hat nachgefragt: Wo sind Ihre kühlen Orte 
und was machen Sie bei hohen Temperaturen?

» Sicherheit: Degerloch ist laut dem Bericht der
Polizei im Bezirksbeirat ein unauffälliger Bezirk 

» Service: Die Diakoniestation Stuttgart bietet in  
Degerloch einen Hausmeisterdienst an 

» Spiele: Die Internationale Schule in Degerloch 
veranstaltet ein Fußballcamp mit Real Madrid
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Unterhäuser Str. 17 · 70597 Stuttgart (Degerloch) 
Te lefon: 0711 / 414 60 390 · Mobil: 0173 / 69 99 196 

www.harasek-entsorgung.de

Kostenlose Vorbesichtig
ung 

sowie Beratung vor Ort
Simone
Harasek

n Riesenauswahl in allen Preislagen n Handwerks-Qualität 
n Über 600 Stoffdessins n Freundliche Beratung

Markisen-Welt
Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr 

Sa. nach Vereinbarung

Qualität zum günstigen Preis!

A1

GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

Das Sonnenschutz-Zentrum

Kunden- PL.- Echterdingen · Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 02 88-0 · www.gsi-gmbh.de

40Jahre
zufriedene KundenÜber
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• Alt-/Neubau • Balkon-/Terrassensanierung • Beratung mit Musterkollektion vor Ort

70

DDiipplloomm--JJuurriissttiinn uunndd DDiipplloomm--WWiirrttsscchhaaffttssmmaatthheemmaattiikkeerriinn

RReecchhttssaannwwäällttiinn GGeerrlliinnddee HHeeiittmmaannnn
Bockelstraße 136 70619 Stuttgart 

kanzlei@recht-heitmann.de 0711-7 66 253

BBeettrreeuuuunnggssrreecchhtt §§ EErrbbrreecchhtt §§ IImmmmoobbiilliieennrreecchhtt §§ SStteeuueerrbbeerraattuunngg 
...... mmeehhrr aauuff wwwwww..rreecchhtt--hheeiittmmaannnn..ddee

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art 
•  Flachdachabdichtung - Neubau/Sanierung
• Flachdach - Reparatur - Wartung
• Flüssigkunststoffabdichtung

Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

Dachdeckermeister  
Herr Paarsch

www.Ihr–garten-huber.de

JETZT, der Sommerschnitt 
für Ihren Garten!

Fam. Huber, 0151 / 561 000 60

Bereits  Bereits  
seit 2005!seit 2005! Rund

ums

Häusle!

in
Degerloch

Wir brauchen Ihre Unterstützung!

✔ Damit Degerloch attraktiv bleibt

✔ Zum Erhalt von Handel, Gastronomie, 
Handwerk und Dienstleistung

✔ Vielseitiger, attraktiver Branchenmix

✔ Alles auf kurzen Wegen – 
mit persönlicher Beratungmit persönlicher Beratung

Gewerbe- und Handelsverein 
Degerloch e. V.

EINKAUFEN
& GENIESSEN

Dienstag Ruhetag
Betriebsferien:  

Montag 20.2. bis Dienstag 28.2.

Königsträßle 58 · 70597 Stuttgart-Degerloch 
Tel. 0711  76 23 95 · www.kickers-clubrestaurant.de 

Neu im Jahr 2023 
 Wir machen Betriebsferien

vom 04.08. bis einschl. 19.08.2025

www.harasek-entsorgung.de
www.gsi-gmbh.de
wwwwww..rreecchhtt--hheeiittmmaannnn..ddee
www.Ihr–garten-huber.de
www.kickers-clubrestaurant.de
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Neuer Mieter, alter Konflikt
Liebe Leute in Degerloch, 
die ehemaligen Ladenflächen des Drogeriemarkts dm in der Epplestraße 
haben einen neuen Mieter – TEDi, ein Non-Food-Discounter. Dass damit 
ein Leerstand geschlossen wurde, ist zunächst einmal positiv und darf 
grundsätzlich begrüßt werden – auch im Sinne einer lebendigen Infra- 
struktur. Doch so unaufgeregt lässt sich die Neueröffnung des Discoun- 
ters nicht betrachten. Kürzlich wurde die Schaufensterfläche mit einem 

Boykott-Aufruf bemalt – eine Sachbeschädigung, die strafbewehrt ist. 

Dies darf nicht als Ausdrucksmittel der politischen Auseinandersetzung durchgewunken 
werden – dennoch: Der Vorfall verweist auf ein tief liegendes Unbehagen. Viele Bürgerinnen 
und Bürger fragen sich, wie gut ein Billig-Discounter mit Plastik- und Wegwerfartikeln in 
das Stadtbild Degerlochs passt. Ein Discounter, der dazu den Vorwurf nicht loswird, in China 
unter menschenunwürdigen Bedingungen billigst produzieren zu lassen, in dessen Kinder- 

spielzeugen krebserregende 
Stoffe gefunden wurden. 
Die Sorge um die Qualität 
des Einzelhandelsangebots 
und die Identität des Stadt- 
teils ist legitim. Zwischen 
inhabergeführten Fachge- 
schäften und filialisierten 
Billiganbietern klafft eine 
Lücke, die gesellschaftlich 
und politisch nicht igno- 
riert werden sollte. TEDi in 
Degerloch steht für ein Ende 

des Leerstands – und für den Beginn neuer Diskussionen. Es liegt an Politik, Verwaltung und 
den Bürgern, gemeinsam zu überlegen, welche Richtung Degerloch in den nächsten Jahren 
einschlagen möchte. Dafür braucht es Sachlichkeit, Dialog – und bei allen Beteiligten ein 
grundsätzliches Nachdenken über das eigene Einkaufsverhalten.

AUS DEM INHALT

Junge Stimme
Lisa Lenhoff 

Die Degerloche- 
rin, die an der Jun- 
gen Akademie Stutt- 
gart Tanz, Gesang, 

Schauspiel und Performance stu- 
diert, steht demnächst mit Waldo 
Weathers auf der Bühne. 

Seite 4

ARD-Korrespondent
Ramin Sina

Der 36-jährige in 
Degerloch aufge- 
wachsene Fernsehre- 
porter berichtet aus 

Kairo sehr häufig über das Kriegs- 
gebiet im Nahen Osten.

Seite 6

Jahresbericht
Freiwillige Feuerwehr 
Abteilungskommandant Tizian 
Seidle berichtete im Bezirksbei- 
rat, dass die Zahl der aktiven Feu- 
erwehrleute 57 beträgt, darunter 
sind auch zwölf Frauen. 

Seite 10

Titel groß: Getty Images 
Titelfoto klein: privat

Peter Stotz
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After Work - 07.08. - 18 Uhr
Vortrag: “Man kann nicht nicht kommunzieren” 
Hans-Martin & Annette Ehmann 
Freier Eintritt, ohne Anmeldung

Rubensstraße 2, 70597 Stuttgart-Degerloch

ANZEIGE

Immobilienmarkt in Degerloch:  
Der Markt stabilisiert sich 

Nach Jahren starker Schwankungen hat 
sich der Immobilienmarkt in Stuttgart - ins- 
besondere in Stadtteilen wie Degerloch 
- spürbar stabilisiert. Das berichten erfah- 
rene Marktbeobachter wie Matthias Giese, 
Immobilienfachwirt, IHK und Geschäfts- 
führer der Giese Immobilien GmbH. Käufer 
und Verkäufer begegnen sich wieder auf 
Augenhöhe - mit realistischen Preisvorstel- 
lungen und spürbar verkürzten Vermark- 
tungszeiten. 

„Wir stellen fest, dass gute Lagen wieder 
deutlich schneller verkauft werden - teil- 
weise in wenigen Wochen“, sagt Anna-Le- 
na Keller, Immobilienkauffrau IHK und 

seit Jahren in der Branche tätig. Auch Be- 
standsobjekte und Wohnungen mit Balkon 
oder Garten sind gefragt. Wichtig ist den 
Käufern aber ein Renovierungskonzept. 
Die Nachfrage sei konstant, während über- 
zogene Preisvorstellungen seltener wür- 
den - eine Entwicklung, die den Markt für 
alle Beteiligten transparenter mache. 

Dass Degerloch mit seiner Mischung aus 
urbanem Leben, Natur und guter Anbin- 
dung besonders attraktiv ist, zeigt sich laut 
Giese Immobilien auch in den aktuellen 
Verkaufszahlen. Wer den Wert seiner Im- 
mobilie realistisch einschätzt, kann derzeit 
mit sehr guten Ergebnissen und hoher 
Nachfrage rechnen. 

Interessierten Eigentümerinnen und 

Eigentümern empfiehlt das Team von 
Giese Immobilien eine fundierte Markt- 
wertermittlung - als Orientierung, ob sich 
ein Verkauf aktuell lohnt. Eine solche Ein- 
schätzung erfolgt bei Giese kostenfrei und 
unverbindlich - persönlich im Büro in der 

Rubensstraße 2 oder auf Wunsch auch vor 
Ort. Rufen Sie einfach an 0711-40040110. 

Die Türen stehen offen, der Markt ist in 
Bewegung - und der Zeitpunkt für eine 
Verkaufseinschätzung scheint günstig wie 
lange nicht.
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Der Stadtbezirk altert 
Das Statistische Amt der Stadt 
Stuttgart hat jüngst die Bevöl- 
kerungsstruktur Degerlochs 
beleuchtet. Dabei zeigte sich, 
dass der Stadtbezirk das dritt- 
höchste Durchschnittsalter der 
Stuttgarter Bezirke hat.

Mit 2.033 Einwohnern pro Qua- 
dratmeter hat Degerloch die 
viertniedrigste Einwohnerdich- 
te in Stuttgart. Mehr als 50 Pro- 
zent der Degerlocher Fläche sind 
nicht bebaut. Degerloch hat mit 
45,3 Jahren jedoch auch das dritt- 
höchste Durchschnittsalter aller 
Stuttgarter Stadtbezirke. Nur 
Botnang und Sillenbuch weisen 
mit 46,2 respektive 47,2 Jahren 
noch höhere Werte auf. 
Degerloch verzeichnet somit 
deutlich geringere Anteile jun- 
ger Erwachsener von 20 bis 45 
Jahren im Vergleich zur Gesamt- 
stadt. Gleichzeitig leben im 
Bezirk anteilig deutlich mehr 
ältere Erwachsene und vor allem 
Personen ab 65 Jahren als auf 
Gesamtstadtniveau. Der deut- 
liche Abstand zum Stuttgarter 

Durchschnittsalter von 42,4 Jah- 
ren resultiert also hauptsächlich 
durch niedrigere Anteile jüngerer 
Erwachsener bei höheren Antei- 
len älterer Erwachsener und Per- 
sonen im Seniorenalter. 
Die über 65-Jährigen machten 
im Jahr 2000 schon mehr als 
20 Prozent der Bevölkerung im 
Stadtbezirk aus. Auf der Gesamt- 
stadtebene lag dieser Wert zum 
selben Zeitpunkt lediglich bei 
17 Prozent. Während der Anteil 
dieser Altersgruppe stadtweit 
in den vergangenen 23 Jahren 
um 1,3 Prozent zunahm, stieg 
er in Degerloch um 2,9 Prozent. 
Gleichzeitig nahm dabei auch 
der Anteil der Erwachsenen- 
gruppe der 18- bis unter 65-Jäh- 
rigen deutlicher ab als in der 
Gesamtstadt. 
Als einziger unter den 23 Stutt- 
garter Stadtbezirken ist Deger- 
lochs Bevölkerungszahl im Zeit- 
raum seit dem Jahr 2000 nicht 
gewachsen. Ende 2000 waren 
sogar 35 Personen mehr gemel-

det als die 16.310 Einwohne- 
rinnen und Einwohner am 31. 
Dezember 2023. 
Die Gesamtstadt verzeichnete in 
diesem Zeitraum einen Zuwachs 
von 10,6 Prozent. Bemerkens- 
wert bei der Degerlocher Diffe- 
renz aus Geburten und Sterbefäl- 
len ist der fast durchgängig nega- 
tive Wert seit dem Jahr 2000. 
Ein genauerer Blick auf die Zah- 
len zeigt, dass 2023 im Bezirk nur 
30 Personen der Altersgruppe 
der unter 18-Jährigen mehr leb- 
ten als im Jahr 2000. Der Anstieg 
an der Bezirksbevölkerung liegt 
vor allem am starken Rück- 
gang der Erwachsenengruppe. 
In absoluten Zahlen nahm die 
Zahl dieser Personen während 
dieses Zeitraums nämlich um 
etwa 500 ab. Die resultierenden 
15,9 Prozent Bevölkerungsan- 
teil der Jugendlichen und Kin- 
der in Degerloch sind also kein 
Zeichen eines Anstiegs der Zah- 
len der Kinder und Jugendlichen 
im Bezirk.  (pm/Peter Stotz)

Seniorenwohnheim auf der Waldau Fotos: Stotz

Senioren in Degerloch

LEUTE

Junge Stimme
Von ihr wird 
man bestimmt 
noch viel hören: 
Die junge 
Deutsch-Gua- 
temaltekin Lisa 

Lenhoff aus Degerloch hat im 
vergangenen Jahr zum Degerlo- 
cher Advent das Geschehen auf 
der Bühne vor dem Bezirksrat- 
haus moderiert. Gekonnt führ- 
te sie durch das pralle Bühnen- 
programm. Die 23-Jährige ist in 
Guatemala geboren, hat deutsche 
Vorfahren und ist vor drei Jah- 
ren nach Europa gekommen. Ihre 
guten Sprachkenntnisse verdankt 
sie der Tatsache, dass sie in Gua- 
temala-City eine deutsche Schu- 
le besucht hat. Nun studiert sie an 
der Jungen Akademie Stuttgart, 
um sich in Tanz, Gesang, Schau- 
spiel und Performance ausbil- 
den zu lassen. Ihr großer Traum 
ist, in einem Musical mitzuspie- 
len. Demnächst, am Donners- 
tag, 7. August, steht sie zusam- 
men mit der Soul-Legende und 
Ex-Degerlocher Waldo Weathers 
auf der Bühne im „Herr Kächele“ 
in der Gerokstraße 12. „One Night 
in Vegas“ heißt das Programm, 
und Lisa Lenhoff ist als „Special 
Guest“ angekündigt. Lenhoff lebt 
in Degerloch, und das sehr gern. 
„Ich liebe Degerloch sehr, es ist 
wunderbar hier“, sagt sie. (ba)
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Ressourcen im Kreis
» Stadt Stuttgart. „Die Kreis- 
laufwirtschaft leistet einen 
wichtigen Beitrag zu Stuttgarts 
Ambition, bis 2035 klimaneut- 
ral zu werden. Sie birgt enormes 
Potenzial für Wirtschaft und 
Klimaschutz“, sagt Jan Kohl- 
meyer, Leiter der Abteilung Kli- 
maschutz der Stadt Stuttgart.  
Der Gemeinderat hat kürzlich 
eine Kreislaufwirtschaftsstrate- 
gie mit 25 konkreten Maßnah- 
men beschlossen, die in den 
kommenden Jahren umgesetzt 

werden sollen. Der Fokus liegt 
insbesondere auf der Baubran- 
che und der Industrie, für die 
Bürger aber auch auf Reparatur 

und Wiederverwendung. Alle 
Informationen gibt es unter htt- 
ps://jetztklimachen.stuttgart.de/ 
kreislaufwirtschaft (pst)

AUFGESCHNAPPT

„Ich bin ein Degerlocher, 

 und das bleibt auch 

im Ruhestand so“

Timothy Kelley, ehemaliger Direktor 

der Internationalen Schule Stuttgart, 

zu seinen Plänen im Ruhestand

Herausforderungen
» Freundeskreis Degerlocher 
Flüchtlinge. In der jüngsten Sit- 
zung des Freundeskreises wur- 
den einige Herausforderungen 
für die Arbeit der Unterstüt- 
zer benannt. Die Ärztin Regi- 
na Dipper berichtete, die kin- 
dermedizinische Versorgung 
müsse als „absolut mangelhaft“ 
beschrieben werden, und schlug 
vor, zur medizinischen Versor- 
gung an das frühere rollieren- 
de System „Degerlocher Weg“ 
anzuknüpfen. 
Die Alphabetisierungsgruppe 
auf der Waldau hat mit dem Pro- 
blem fehlender Räume für den 
Unterricht für Mütter zu kämp- 
fen und hofft auf Verbesserun- 
gen der Situation. (pst)
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www.elsterfreun.de | info@elsterfreun.de | 0711-25282890
Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. 

Bolzstraße 4 | 70173 Stuttgart-Mitte
Lohnsteuerhilfeverein Elsterfreunde e.V. 
Steuererklärung? Machen wir!

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Mini
Hörgeräte

NEU

Nahezu unsichtbar und trotzdemwiederaufladbar.
Probieren Sie‘s aus – kostenfrei & unverbindlich.
Nahezu unsichtbar und trotzdemwiederaufladbar.

Jetzt aufladbar

Schmidt & Keller
� � � � � � � � �

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2
70173 Stuttgart
Schillerplatz, neben der Markthalle

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr
Sa: 9.00 – 14.00 Uhr

Tel.: 0711 24869643

Sichere Baumfällung in jeder Lage und GrößeSichere Baumfällung in jeder Lage und Größe
stufenweises Baumabtragen - Klettertechnik -, 
Wurzelrodung, Baum- und Heckenrückschnitt
• Gartenarbeiten, etc. Abtransport Festpreise! 
Kostenl. Beratung!

J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) • ¡ (0711) 69 82 41

Festpreise!Festpreise!

MMIINNII--  
REPORTER!REPORTER!

WERDEWERDE

Zeig uns dein Sommerferienabenteuer 
und gewinne tolle Preise

Das kannst du gewinnen:
Unter allen Teilnehmern verlosen wir tolle Überraschun- 
gen. Es gibt Gutscheine vom Reptilium Landau oder der 
Klima Arena Sinsheim.

Alle Beiträge erscheinen auf NUSSBAUM.de auf unserer 
Themenseite  „Deine Saison“ und ausgewählte Einsendun- 
gen in den Printausgaben.

Wir freuen uns auf deine kreativen Sommermomente! 
Mach mit – und feiere mit uns den Sommer 2025!

So machst du mit:
 ş Du bist zwischen 6 und 12 Jahre  
(Teilnahme mit Einwilligung deiner Eltern)

 ş Schick uns dein Sommerferienabenteuer als

• kurze Geschichte

• selbst gemachtes Foto (ohne Gesichter)

• gemaltes Bild oder etwas Gebasteltes (fotografiert)

 ş Mehrere Beiträge möglich

E-Mail an: minireporter@nussbaum.de 
Einsendeschluss: Sonntag, 21. September 2025

hieR scannen  

füR mehR Infos

go.nussbaum.de/minireporter

MITMACHEN & 

GEWINNEN!

www.elsterfreun.de
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Degerlocher Lesesommer
Sommer ist Lesezeit: am Strand, 
im Freibad, auf dem Balkon.  
Das Team der Stadtteilbib- 
liothek Degerloch stellt seine  
Büchertipps vor, zusammen mit 
einem Spiel. 

5 Minute Mystery / Game Fac- 
tory, 2021 
Spielziel ist es, dem Museumsdi- 
rektor Herrn Walross zu helfen, 
einen Dieb zu schnappen, bevor 
die Zeit abläuft. Teamwork ist 
dabei oberstes Gebot, um ver- 
steckte Symbole zu finden und 
richtig zu interpretieren. Wun- 
derschön gestaltete Spieletei- 
le laden Kleine und Große, 
Anfänger und Spieleprofis zum 
schnellen Knobeln ein. Für Jün- 
gere kann man auch einfach den 
Zeitdruck weglassen, ganz wie 
man will. Empfohlen ab acht 
Jahren, für ein bis vier Spieler. 

Claudia Andrews

Bertram, Rüdiger und Hell- 
meier, Horst: SAFE – Ein 
Comic-Abenteuer / Ueberreu- 
ter, 2025 
Flo ist ein vorsichtiger Mensch, 
ganz im Gegensatz zu sei- 
ner Familie. Und jetzt ist auch 
noch ein Urlaub in den Bergen 
geplant. Ausgerechnet! Was da 
alles passieren kann! 
Zur Sicherheit packt er seinen 
Notfallrucksack. Der ist viel- 
leicht ein bisschen groß ausge- 
fallen, aber er geht gerade noch 
ins Auto. Als er auf dem Cam- 
pingplatz der wagemutigen Kaja 
begegnet, wird ihm plötzlich 
ganz warm ums Herz. Was ist 
bloß los? 
Spaßiger Comic für Erstleser 

Judith Wagner-Hörger

Coppo, Davide: Der Morgen 
gehört uns / Kjona Verlag, 
2024 
Der 18 Jahre alte Ettore aus 
einem kleinen Ort in der Nähe 
von Mailand in den 2000er- 
Jahren verbüßt nach einer 
Gewalttat einen mehrwöchi- 
gen Hausarrest. Rückblickend 
erzählt er sein Leben und wie 
aus ihm, einem eher zurück-

haltenden Jungen aus dem 
Mittelstand, ein rechtsradika- 
ler Schläger werden konnte. 
Einfühlsam beschreibt der 
Autor, wie Ettore, der sich nach 
einem Schulwechsel einsam und 
unsicher fühlt, sich mit dem cha- 
rismatischen Giulio anfreun- 
det, der ihn in der Federazione, 
einer faschistischen Jugendor- 
ganisation, aufnimmt, die ihm 
scheinbar Halt gibt. 
Coppo thematisiert die Faszi- 
nation, die der Faschismus aus- 
lösen kann, indem er eine Welt 
verspricht, in der alles klar und 
mit den scheinbar „richtigen“ 
Werten funktioniert. Auch das 
Hin- und Hergerissensein wäh- 
rend des Radikalisierungspro- 
zesses wird nachvollziehbar dar- 
gestellt. 
Ein wichtiges und lesenswertes 
Buch, bei dem man nebenbei 
viel über den italienischen Post- 
faschismus lernt, dessen Hand- 
lung aber auch in jedem ande- 
ren europäischen Land stattfin- 
den könnte. 

Birgit Mundlechner

Fricke, Lucy: Das Fest / Claas- 
sen Verlag, 2024 
Jakob wird 50 und will auf gar 
keinen Fall feiern, da es seiner 
Meinung nach nichts zu feiern 
gibt. 
Lieber zerfließt er in Selbstmit- 
leid. Doch dann wird er aus sei- 
ner Wohnung gelockt, und sein 
Tag verläuft ganz anders, als er 

es sich jemals hätte vorstellen 
können ... 
Ein Buch über das Leben und 
die Liebe, einfühlsam und 
komisch zugleich erzählt. Unbe- 
dingt lesen! 

Birgit Mundlechner

Juckes, Sarah Ann: Die Tiere 
der Nacht / Woow Books 2024 
Die neunjährige Nora lebt mit 
ihrer Mutter zusammen, die an 
einer posttraumatischen Belas- 
tungsstörung leidet und ihren 
Beruf als Rettungssanitäte- 
rin momentan nicht ausüben 
kann. Der Vater hat die Fami- 
lie schon vor vielen Jahren ver- 
lassen. Nora versucht ihr Bes- 
tes, um ihrer Mutter zu helfen, 
wieder gesund zu werden. Eines 
Nachts steht plötzlich eine Geis- 
terfüchsin bei ihr im Zimmer, 
von der Nora sich Antworten 
auf ihre Fragen erhofft. Im Laufe 
der Handlung findet Nora einen 
neuen Freund, und ihr begeg- 
nen noch weitere Geistertiere 
auf ihrer abenteuerlichen Reise. 
Sie helfen ihr, selbstbewusster 
zu werden und zu lernen, auch 
Hilfe annehmen zu können. 
Ein sehr lesenswertes Buch, das 
Kindern die Macht der Freund- 
schaft und der Fantasie näher- 
bringt. 
Für Kinder ab neun Jahren. 

Jutta Wittke 
•  Info: Noch mehr Lese- 
stoff in der Stadtteilbibliothek 
0711/21 69 10 82.

Birgit Mundlechner (l.) und Melanie Stegmann Foto: Scherer

Viel beschäftigt
Derzeit ist er 
häufig in der 
ARD zu sehen, 
wenn es um den 
Krieg in Nahost 
geht. Die Rede 

ist von Ramin Sina, dem Korres- 
pondenten der ARD in Kairo. Der 
36-Jährige ist in Degerloch aufge- 
wachsen, hat dort einst das Fuß- 
ballspielen beim TuS Stuttgart und 
der Germania Degerloch gelernt 
und es beim MTV Stuttgart bis zur 
Bezirksliga gebracht. Neben seiner 
Fußballer-Laufbahn hat der Sohn 
eines iranischen Vaters und einer 
deutschen Mutter eine steile Karri- 
ere als Reporter hingelegt. Zugute 
kommt ihm in seinem Beruf, dass 
er fließend fünf Sprachen spricht, 
darunter auch Arabisch und Far- 
si. Den FIFA-Präsidenten Gianni 
Infantino hat er für eine ausführ- 
liche Dokumentation aus aller- 
nächster Nähe beobachtet. Der 
gebürtige Tübinger ist auch immer 
wieder mal in Degerloch, um sei- 
ner dort wohnenden Mutter einen 
Besuch abzustatten.  (gd/ba)

LEUTE

Straßensperrung
» Degerloch. Der Fahrbahn- 
belag der Karl-Kloß-Straße in 
Stuttgart-Süd muss dringend 
instand gesetzt werden. Die 
Bauarbeiten erfolgen während 
der Schulferien von Montag, 
4., bis Freitag, 29. August, um 
die Verkehrsbehinderungen so 
gering wie möglich zu halten, 
teilt das Tiefbauamt mit. 
Während der Sperrzeit wer- 
den bereichsweise tieferge- 
hende und stark beschädigte 
Belagsschichten erneuert. Auf- 
grund der beschränkten Fahr- 
bahnbreiten muss die Straße 
dafür gesperrt werden. Örtli- 
che Umleitungen werden aus- 
geschildert. Eine Durchfahrt 
der Karl-Kloß-Straße in und 
aus Richtung Degerloch ist in 
dieser Zeit nicht möglich. Die 
Zufahrt zum Waldfriedhof 
und zum Dornhaldenfriedhof 
erfolgt von Degerloch aus über 
die Heinestraße. Die Fortset- 
zung der Arbeiten erfolgt im 
Sommer 2026. (red)
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Elektro Mader
Elektroinstallationen

Häusleweg 11 · 70597 S-Hoffeld
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Planung
, Gestaltung und Pfege von Hausgärten

Garten- und 
Landschaftsbau

Ralf Götz
Gärtnermeister

seit 1841

Julius-Hölder-Str. 22 Tel. 0711/ 7280848 
70597 Stuttgart-Degerloch  schreinerei.wais@yahoo.de

Schreinerei 
Möbelrestaurierungen 
Gebrüder Erich u. Walter

 0711 7676055 giese-stuttgart.de   0711 7676055  giese-stuttgart.de 0711 7676055  giese-stuttgart.de 0711 7676055  giese-stuttgart.de

Zwei gute Jobs im Handwerk!

Beide bei uns!

burkhardt
GmbH

Reutlinger Straße 11 
70597 Stuttgart-Degerloch
Filiale: Filderstraße 59 
70771 LE-Musberg
Telefon 0711 719187-0 
burkhardt-haustechnik.de

Powered by Burkhardt!
Burkhardt Haustechnik + Burkhardt Elektrotechnik =  
die optimale Lösung in Ihrem Wohlfühl-Zuhause für 
Wasser, Wärme und die nötige Power an den richtigen 
Stellen.

HAUSTECHNIK

ELEKTROTECHNIK

FLASCHNEREI

KUNDENDIENST 

Ihre starke Gemeinschaft 
in Degerloch 

für Degerloch

Wir sind stark in Beratung, 
Bedienung und Service
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Sommer genießen und Hitze trotzen
Es war schon richtig heiß und der Sommer ist noch lange nicht vorbei. Wir haben in Degerloch nach- 
gefragt: „Wo ist Ihr liebstes kühles Plätzchen?“ und „Was setzen Sie der Hitze entgegen?“

» von Petra Bail, 
Barbara Scherer, Peter Stotz 
Annette Taube, Organisatorin 
Lange Nacht der Museen 
Mein liebster kühler Ort ist 
der ganze wunderschöne Wald 
vom Ramsbachtal zur Waldau 

oder auch von der Haltestel- 
le Degerloch Richtung Wald- 
und Dornhaldenfriedhof und 
alle Höhenorte Stuttgarts und 
ihre schattigen Plätze – Tee- 
haus, Karlshöhe oder Birken- 
kopf oder auch der Rotenberg. 
Auf alle Fälle – raus aus dem 
Kessel. 
Mein Tipp zur Abkühlung an 
heißen Tagen ist es, im Insel- 
bad Untertürkheim oder aber 
in Vaihingen im Sportbad Bah- 
nen zu schwimmen – wenn 
möglich, versuche ich das an 
heißen Tagen vor dem Büro 
hinzubekommen. Das kühlt 
nicht nur herrlich ab, sondern 
ist für Körper und Seele glei- 
chermaßen wunderbar. Wenn 
wir in Stuttgart schon keine 
Seen haben, so ist das zumin- 
dest eine Alternative.

Isabell Ohst, Leiterin des Höl- 
zel-Hauses

Mein liebster kühler Ort ist im 
Rosental Freibad in Vaihingen 
und im Biergarten der Wal- 
dauerin in Degerloch, wo man 
abends wunderschön unter 
großen Bäumen und Lichter- 
ketten sitzen kann. 
Mein Tipp zur Abkühlung an 
heißen Tagen ist ein Eimer kal- 
tes Wasser für die Füße unter 
dem Schreibtisch und eiskalte 
Wassermelone. Abends geht‘s 
dann ins Freibad.

Mia Dreyer, Jugendrätin in 
Degerloch 
Ich trinke den ganzen Tag über 
viel Wasser, esse gern Eis oder 
frische Früchte und trage leich- 
te Kleidung. Abends, wenn es 
etwas kühler wird, bin ich gern 
draußen und genieße die letz- 
ten Sonnenstrahlen oder esse 

mit meinen Freunden und 
Freundinnen zu Abend. Es ist 
megatoll, dass es im Sommer so 
lange hell und warm ist!! 
Mein liebster kühler Ort ist 
wahrscheinlich unser Bal- 
kon – dort kann ich mit mei- 
nen Freunden und Freundin- 
nen gemütlich sitzen, die Son- 
ne genießen, etwas Kaltes trin- 
ken und einfach in Ruhe reden. 
Wenn es zu heiß wird, ist man 
auch schnell wieder drinnen im 
Kühlen. 
An sehr heißen Tagen gehe ich 
auch sehr gern zusammen mit 
Freundinnen und Freunden in 
den Pool oder ins Freibad, um 
uns richtig abzukühlen. 

Guido Arnold, Sprecher  
Gewerbe- und Handelsverein  
Degerloch

Ich liebe den Sommer. Hohe 
Temperaturen machen mir 
nicht so viel aus. Wird es aber 
mal zu heiß, ziehe ich mich 
gern in meinen Garten zurück 
und lese auf der Hängematte 
ein Buch oder arbeite für ein 
Ehrenamt. Schön, wenn die 
Enkel da sind und wir uns mit 
einer Wasserschlacht abkühlen 
können.

Colyn Heinze, Bezirksvorste- 
her Degerloch 
In einem Sommer wie diesem 
ist es besonders wichtig, schat- 
tige Plätze zu haben. 
Davon gibt es in Degerloch als 
Teil einer Großstadt verhältnis- 
mäßig viele, aber noch nicht 
genug. Deshalb wollen wir hier 
im Stadtbezirk noch mehr Ver- 
schattungsmöglichkeiten, aber 
auch Trinkbrunnen schaffen. 
Die angenehme kühle Brise, 
wenn man ins Ramsbachtal, 
den Wald oder runter ins Wald- 
heim läuft, tut sicher immer 
gut. Wenn es nahe zu meinem 
Arbeitsplatz sein soll, natür- 
lich das Lindenplätzle und in 
diesem Jahr auch der Agnes-

Kneher-Platz mit den instal- 
lierten Schirmen. Nach vie- 
len Jahren mit Dachgeschoss- 
wohnung und als Anzugträger 
auch bei 36 Grad bin ich ganz 
ordentlich abgehärtet. Ansons- 
ten hilft mir Cold-Brew-Kaffee, 
Wasser, Wasser, Wasser und ab 
und an ein Eis – das natürlich 
von einer Degerlocher Eisdiele.

Annette Taube  Foto: Bail

Isabell Ohst  Foto: Bail

Mia Dreyer  Foto: Stotz

Guido Arnold Foto: privat

Colyn Heinze Foto: Stotz
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Handwerk in Degerloch

Elektro-Harak
Elektroinstallationen · Sat- und Antennenanlagen·Sprechanlagen 

Netzwerktechnik · E-Check
Reutlinger Straße 129 70597 Stuttgart-Degerloch

Telefon 76 44 18 Telefax 765 32 07 E-Mail: elektro-harak@arcor.de

Photovoltaik-/Solar-Anlagen

info@elektro-harak.de 

Seit 50 Jahren in Degerloch

weinmann
Sanitäre Anlagen 

Bauflaschnerei 
Gasheizungen 

Solaranlagen

Volker Weinmann 
Julius-Hölder-Straße 52 

70597 Stuttgart-Degerloch 
Telefon 0711 / 7 22 27 56 oder 70 45 54

Fax 0711 / 7 28 83 04

Volker Weinmann 
Julius-Hölder-Straße 52 
70597 Stuttgart-Degerloch 
Telefon 07 11 / 7 2 2 27 56

Sanitärtechnik
Blechbearbeitung
Gasheizungen
Solaranlagen

mit Flüssiggas-Abhollager

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Informieren Sie sich 
auch über unseren 
Wohlfühl- und Well- 

ness-Bereich

Über 75 Jahre 
Erfahrung

☛ Sanitäre Anlagen
☛ Zentralheizungsbau
☛ Lüftungsbau
☛ Gießanlagen und Regenwassernutzung
☛ Badkomplettrenovierungen aus einer Hand
☛ Bauflaschnerei und Blitzschutz
☛ Komplettkundendienst
Große Falterstraße 26 · Stuttgart-Degerloch 
Telefon 0711-76 96 21 0 · Fax 0711-76 96 21 11 
info@adis-haustechnik.de · www.adis-haustechnik.de

Haustechnik GmbH

www.glaserei-frech.de

70597 S - Degerloch 
07 11 - 76 07 66

• Haustüren & Türanlagen
• Glas & Spiegel
• Beschattung & Insektenschutz

• Fenster, Balkon- & Schiebetüren

• Einbruchhemmung

BÄDER · HEIZUNG · ELEKTRO

Beratung für Heizung und Photovoltaik- 
anlagen inkl. Förderung und Vorgaben

Gute Gründe sich für uns zu entscheiden:
• kurze Wege
• fachkundige Beratung 
•freundliche Bedienung 
•bester Service vor Ort ...

Degerloch ... der lebendige 
und attraktive Einkaufstreffpunkt

www.adis-haustechnik.de
www.glaserei-frech.de
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„Ein sicherer Stadtbezirk“
Ulf Dieter, der Leiter des Poli- 
zeireviers 4, das auch für Deger- 
loch zuständig ist, hat in der 
jüngsten Sitzung des Bezirks- 
beirats die Polizeiliche Krimi- 
nal- und Unfallstatistik vorge- 
stellt. Demnach bleibt Deger- 
loch ein Bezirk mit nur gerin- 
ger Kriminalitätsbelastung. 

In Degerloch wurde im vergan- 
genen Jahr eine Zunahme von 
Verkehrsunfällen verzeichnet. 
So sei eine auffällige Häufung 
an der Kreuzung Felix-Dahn-/ 
Karl-Pfaff-Straße zu beobachten 
gewesen. Die Unfälle mit Fuß- 
gängern seien zurückgegangen. 
„Wir kontrollieren regelmäßig 
bei den Schulen und machen die 
Eltern darauf aufmerksam, dass 
es nicht ungesund ist, wenn Kin- 
der zu Fuß zur Schule gehen“, 
sagte Dieter. 
Stuttgart sei bundesweit eine der 
sichersten Großstädte, berichte- 
te der Revierleiter. Die Aufklä- 
rungsquote habe mit 63,9 Pro- 
zent „ein hohes Niveau erreicht“. 
Dies setze sich in Degerloch fort. 

Zwar sei die Zahl der Fälle etwas 
angestiegen, doch sei dies auf 
eine bemerkenswerte Zunahme 
bei Ladendiebstählen zurückzu- 
führen. „Wir verzeichnen einen 
deutlichen Rückgang bei schwe- 
ren Delikten“, berichtete Dieter. 
Auch die Zahl der Einbruchdieb- 
stähle habe sich deutlich verrin- 
gert, und auf der Waldau sei 
trotz vieler Großveranstaltun- 
gen kaum Auffälliges verzeich- 
net worden. „Keinerlei Auffällig- 
keiten“ würden bei den Degerlo- 
cher Geflüchteten festgestellt.

Die sogenannten Autoposer, 
die sich auf der Waldau treffen, 
„haben wir auf dem Schirm“. Es 
werde regelmäßig kontrolliert, 
„aber die sind an sich ein lie- 
bes Völkchen. Es sind friedliche 
Leute, die sich treffen wollen.“ Sie 
seien daher nicht zu vergleichen 
mit den Angebern mit aufge- 
motzten Autos, die in der Innen- 
stadt Ärger bereiten. „Wir kön- 
nen feststellen: Degerloch bleibt 
ein sicherer Stadtbezirk“, fasste 
Bezirksvorsteher Colyn Heinze 
den Vortrag zusammen. (pst)

Die Kreuzung Felix-Dahn-/Karl-Pfaff-Straße Foto: Scherer

Faire Woche gefördert
» Bezirksbeirat. Der Verein 
Degerloch Fair kann auch in die- 
sem Jahr mit einer Unterstützung 
aus dem Bezirksbudget für die 
Durchführung der Fairen Woche 
im kommenden September rech- 
nen. Der Bezirksbeirat hat in sei- 
ner jüngsten Sitzung einstimmig 
beschlossen, den Programm- 
punkt Stadtrallye mit einem 
Zuschuss von 1.150 Euro zu för- 
dern. Martin Buchau, Sprecher 
des Organisationskreises, berich- 
tete, dass 15 Stationen geplant sei- 
en, an denen die Teilnehmenden 
Quizfragen beantworten müss- 
ten. Unter den Teilnehmenden, 
die alles richtig beantworteten, 
werden nach dem Abschluss der 
Woche Preise verlost. 
Die Rallye sei für jüngere wie älte- 
re Degerlocher geeignet und füh- 
re zu Geschäften, Organisatio- 
nen und auch Stellen im Bezirk, 
die einen besonderen Bezug zum 
fairen Handel haben. „Wir haben 
2024 nur positive Rückmeldun- 
gen bekommen. Manche Leu- 
te haben erzählt, dass sie Statio- 
nen wie etwa den Agendagarten 
vorher noch nie gesehen hatten“, 
erzählte Buchau. (pst)

Zahl der Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr auf Höchststand
» Bezirksbeirat. Einmal jähr- 
lich stellt die Freiwillige Feu- 
erwehr Degerloch-Hoffeld 
im Rahmen des sogenannten 
Sicherheitsbeirats im Bezirks- 
beirat ihren Jahresbericht vor. 
Wie der Abteilungskommandant 
Tizian Seidle jüngst berichtete, ist 
die Zahl der aktiven Feuerwehr- 
leute im Stadtbezirk um zwei auf 
57 gestiegen, darunter sind zwölf 
Frauen. „Die Jugendfeuerwehr 

ist mit 22 Jugendlichen erfreulich 
voll, wir haben sogar eine Warte- 
liste“, berichtete Seidle. 
Die Zahl der Alarmierungen 
der Abteilung, zu deren Einsatz- 
gebiet auch Möhringen gehört, 
ist 2024 von 163 im Vorjahr auf 
231 gestiegen, insbesondere auch 
wegen vieler Fehlalarme durch 
Brandmeldeanlagen. Zudem war 
die Feuerwehr bei der Fußball- 
Europameisterschaft stark einge-

bunden. Mit 26 Wohnungsbrän- 
den und 31 Kleinbränden, etwa 
von Mülleimern oder auch Pkw, 
bewegten sich die Zahlen auf 
Vorjahresniveau. Hinzu kamen 
23 technische Hilfeleistungen bei 
Verkehrsunfällen und 55 stadt- 
weite Einsätze. „Im Fünfjahres- 
vergleich hat die Zahl der Einsät- 
ze einen absoluten Spitzenwert 
erreicht“, sagte Seidle. 
Neben den Einsätzen haben die 
Degerlocher Feuerwehrangehö- 
rigen im vergangenen Jahr etwa 
200 planmäßige Dienste geleis- 
tet. Dazu gehören etwa Aus- und 
Fortbildungen oder auch der 
Dienstsport. Die Ausrüstung mit 
neuer Einsatzkleidung und die 
Umstellung auf Digitalfunk hat- 
ten zusätzlichen Ausbildungsauf- 
wand verursacht. Insgesamt sehe 
sich die Freiwillige Feuerwehr 
gut aufgestellt und ausgrüstet. 
„Wir sind personell ausreichend 
besetzt und schlagkräftig“, versi-
cherte Seidle. (pst)Das Feuerwehrgebäude in der Degerlocher Ortsmitte Foto: Stotz 

Viele Dienste geleistet
» Bezirksbeirat. Die Bereit- 
schaft Degerloch des DRK hat 
in der Sitzung des Bezirksbei- 
rats ihren Jahresbericht vorge- 
legt. Wie der Bereitschaftslei- 
ter Joshua Donalis berichtete,  
zählte das DRK im Jahr 2024 
59 aktive Helfer, darunter vier 
Ärzte und 15 Rettungssanitäter, 
die insgesamt 3.333 Helferstun- 
den leisteten. 906 Stunden Sani- 
tätsdienst leisteten die Helfer im 
Stadtbezirk, etwa bei Sportver- 
anstaltungen auf der Waldau. 
Bei der Fußball-Europameister- 
schaft seien 764 Einsatzstunden 
geleistet worden. Überdies wur- 
den 18 Erste-Hilfe-Kurse durch- 
geführt, dazu zwei Extrem-Kurse 
für Journalisten, die sich auf Ein- 
sätze in Kriegs- und Krisengebie- 
ten vorbereiteten. Die finanzielle 
Decke könnte künftig etwas dün- 
ner werden, da die Bereitschaft 
mehr Kosten aus eigener Kraft 
decken müsse. „Aber wir blei- 
ben handlungsfähig.“  (pst)
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Der Außenbereich der Unterkunft soll verbessert werden. Foto: Stotz 

Geflüchtete erhalten Unterstützung
» Bezirksbeirat. Der Kinder- 
spielplatz der Unterkunft für 
Geflüchtete auf der Waldau ist 
in der Sommerzeit kaum nutz- 
bar. Der Platz ist ohne Gras und 
bietet vor allem keinerlei Schat- 
ten. Der Freundeskreis Degerlo- 
cher Flüchtlinge hat daher einen 
Zuschuss aus dem Bezirksbud- 
get in Höhe von 1.000 Euro 
beantragt, um für eine Verschat- 
tung des Platzes sorgen zu kön- 
nen. Damit könnten Sonnen- 
schirme und Sonnensegel, even- 
tuell auch noch Sitzgelegenhei- 
ten für die Mütter der Kinder 
beschafft werden. Das Gremi- 
um hat den Zuschuss einstim- 
mig genehmigt.

Die Menschen in der Unter- 
kunft sollen noch weitere Unter- 
stützung erhalten. Der Bezirks- 
beirat hat einstimmig einen 
interfraktionellen Prüfauftrag 
an die Stadtverwaltung zur Ver- 
besserung der Aufenthaltssitu- 
ation in der Unterkunft verab- 
schiedet. Demnach sollen die 
Möglichkeiten geprüft werden, 
Kinderspielräume und Gemein- 
schaftsräume in der Unterkunft 
einzurichten, um die Entwick- 
lung der Kinder und die Inte- 
gration zu fördern. Auch der 
Außenbereich müsse verbessert 
werden. So soll für Beschattung 
gesorgt werden, Begrünung mit 
Rollrasen sei nötig. (pst)

Ein Schild weist auf die Geschichte des Ritters hin. Foto: Stotz 

Weitere Station für den historischen Rundgang
» Geschichtswerkstatt. Der 
Rundgang zu historisch bedeut- 
samen Gebäuden in Degerloch, 
den die Geschichtswerkstatt 
eingerichtet hat, hat eine wei- 
tere Station erhalten. Seit Kur- 
zem weist ein Schild am frü- 
heren Gasthaus Ritter auf des- 
sen Geschichte hin. Die einstige 

Bedeutung des Gasthofs an der 
Schweizer Straße wird gestreift, 
ebenso die Funktion als Ort der 
Übergabe der Stadt im Jahr 1945 
an die Franzosen. Auch auf den 
Abriss des historischen Gebäu- 
des beim Bau des Berolinahau- 
ses und die spätere Rekonstruk- 
tion wird hingewiesen. (pst)

Auto

Trauer

Wir begleiten Sie gern. Tag & Nacht: 0711 / 67 32 14 71
Stuttgart: Bruno-Jacoby-Weg 8 · www.bestattungsschmiede.de

Wo Abschiede 
und Erinnerungen 
ihre Form finden.

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile, 
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs, 
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
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A
U
F

0711 - 3424 7363

Wir freuen uns über Verstärkung:
Ben Bisinger & 
Oksana Vorobiova

Die Haar-und Hautspezialisten
Feinhaarschnitte •  Pflanzenhaarfarben •  Zweithaar

Overmann Frisuren 
Jahnstr. 4 (neben der Post) 
70597 Stuttgart-Degerloch

Telefon: 0711 / 28 05 905 
www.overmann-frisuren.com

www.nussbaum-medien.de

Chiffre-Anzeigen
Wichtige Information des Verlags

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige antworten? 

Bitte vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nr. anzugeben. 
Nur so können wir Ihr Interesse schnell an den 
Inserenten weiterleiten.

www.bestattungsschmiede.de
www.overmann-frisuren.com
www.nussbaum-medien.de
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DirK repariert Kleinigkeiten
Das neue Angebot der Diako- 
niestation Stuttgart sorgt künf- 
tig bei deren Kundinnen und 
Kunden auch in Degerloch für 
mehr Komfort und Sicherheit 
zu Hause. 

DirK steht für Diakonie repa- 
riert Kleinigkeiten“. Dahin- 
ter verbirgt sich ein klassi- 
scher Hausmeisterservice. Die- 
se Unterstützung fehlt oft in 
privaten Haushalten. „Ziel die- 
ses neuen Services ist es, unse- 
ren Kundinnen und Kunden 
und damit auch deren Angehö- 
rigen eine noch umfassendere 
Unterstützung im Alltag anbie- 
ten zu können“, so Armin Picht, 
Geschäftsführung der Diako- 
niestation Stuttgart. Das Ange- 
bot ist zunächst kostenlos für 
Kundinnen und Kunden der 
Diakoniestation Stuttgart, wozu 
auch der Pflegebereich Deger- 
loch-Sillenbuch in der Großen 
Falterstraße 6 gehört. 
Der Hausmeisterservice 
kommt in Gestalt von Benja- 
min Ehmann ins Haus, den alle 
nur noch „DirK“ nennen. DirK 
übernimmt einfache Instand- 
haltungs- und Reparaturarbei- 
ten, die keine zulassungspflich- 
tigen handwerklichen Qua-

lifikationen erfordern. Dazu 
gehören das Entlüften sowie 
Wassernachfüllen und die 
Überwachung der Funktions- 
tüchtigkeit von Heizungsanla- 
gen oder der Dichtungswechsel 
bei tropfenden Wasserhähnen. 
Außerdem stellt er Fernseher, 
Computer oder Telefonanlagen 
auf und schließt diese an. Und 
DirK kann noch mehr: Rega- 
le aufbauen, Bilder aufhängen, 
Möbel reparieren, Türschlösser 
ölen, Glühbirnen wechseln oder 
kleine Schadstellen ausbessern. 
Der Service dient dabei nicht 
nur als „helfende Hand“, son-

dern auch als erste Anlaufstelle, 
um Probleme zu erkennen und 
gegebenenfalls die Vermittlung 
an einen Fachbetrieb zu über- 
nehmen. 
So wird sichergestellt, dass pfle- 
gebedürftige Personen und 
ihre Angehörigen schnell und 
unkompliziert Unterstützung 
erhalten. Die Auftragsannahme 
erfolgt direkt über den jeweils 
zuständigen Pflegebereich. Das 
Projekt wurde zunächst auf drei 
Jahre angelegt.  (pb)
•  Info: 0711/550 38 53 30, 
s.althoff@ds-stuttgart.de, www. 
ds-stuttgart.de

Benjamin Ehmann kommt, wenn‘s klemmt. Foto: Diakoniestation Stuttgart

Zeit für Besuche
» Degerlocher Frauenkreis. 
Der Besuchsdienst des Degerlo- 
cher Frauenkreises sucht enga- 
gierte Menschen, die sich ein- 
mal pro Woche mit Herz und 
Zeit engagieren möchten – durch 
Besuche bei älteren, alleinste- 
henden Personen mit wenigen 
sozialen Kontakten oder ein- 
geschränkter Mobilität. Ziel ist 
es, Einsamkeit zu lindern und 
Lebensfreude zu schenken. 
Die ehrenamtlichen Besuche- 
rinnen und Besucher bieten ein 
offenes Ohr für Sorgen und Nöte, 
führen Gespräche, lesen vor, spie- 
len, lösen Rätsel oder unterneh- 
men Spaziergänge. Sie ergänzen 
familiäre oder nachbarschaftliche 
Kontakte und setzen ein Zeichen 
gegen Anonymität. Die Besu- 
che finden in Privathaushalten, 
im Betreuten Wohnen oder im 
Pflegebereich des Lothar-Christ- 
mann-Hauses statt.  (pb)
•  Info: Montag bis Freitag, 9 bis 
12 Uhr, 0711/722 09 70, info@ 

degerlocherfrauenkreis.de

Zeit zum Zuhören Foto: Bail

DJ online lesen
» Degerloch Journal. Wer das 
aktuelle Heft verpasst hat oder 
ältere Ausgaben nachlesen 
möchte, kann das Degerloch 
Journal bequem online abrufen, 
und zwar auf der Homepage 
von Nussbaum Medien. Ideal 
für alle, die kein Exemplar im 
Briefkasten erhalten haben oder 
später auch noch gezielt nach 
bestimmten Beiträgen suchen. 
So bleibt man jederzeit auf dem 
Laufenden über alles Wichtige 
im Stadtbezirk – egal ob aktuel- 
le Themen, Vereinsnachrichten 
oder Veranstaltungstipps. Ein- 
fach reinklicken, durchblättern 
und loslesen.  (pb)
•  Informationen: www.nuss- 
baum.de/kiosk/mitteilungsbla- 
etter/lokalzeitung-degerloch- 
journal

Die neue Diakonin Anja Kirn freut sich auf die Arbeit

Anja Kirn ist die neue Diakonin der 

evangelischen Kirchengemeinde 

Degerloch. Sie trat die Nachfolge 

von Jürgen Möck an, der im März 

nach 24 Jahren in Ruhestand ge- 

gangen ist. Als die 32-Jährige das 

Abschiedsporträt im Degerloch 

Journal las, in dem er so positiv von 

der Stelle berichtete, sprach sie das 

spannende Aufgabenfeld sofort 

an und sie bewarb sich. 

Was sie reizt, ist die bunte Mi- 

schung aus Jugendarbeit und 

Seniorenprogramm. Ihr Einstieg 

könnte kaum lebendiger sein: Die 

Vorbereitungen für das Ferien- 

waldheim laufen längst auf Hoch- 

touren, der Startschuss fällt am 

Montag, 4. August. 

Beim 15-jährigen Jubiläum vom 

Seniorenprogramm „Urlaub ohne 

Koffer“ war Anja Kirn unlängst 

dabei. „Es ist etwas ganz Beson-

deres“, sagt sie und meint damit 

nicht nur den Hefezopf in Form 

einer „15“, den das Küchenteam 

zur Feier des Tages gebacken hat. 

Besonders freut sie sich über das 

engagierte Team von Ehrenamtli- 

chen in Degerloch, die jahrelange 

Erfahrung mitbringen und mit 

Herzblut bei der Sache sind. Das 

erleichtert ihr den Einstieg. „Ich 

freue mich darauf“, sagt die Di- 

akonin und Sozialarbeiterin, die 

an der Evangelischen Hochschule 

Ludwigsburg 2018 ihren Abschluss 

gemacht hat. Sie sammelte Praxis 

als Fachlehrerin an einer Schule für 

Kinder mit geistiger Behinderung 

in Bietigheim und war Jugendrefe- 

rentin der evangelischen Kirchen- 

gemeinde in Kuppingen-Affstätt, 

ehe sie nach Degerloch kam.

Das Ehrenamt in der Kinderkir- 

che und der Freiwilligen-Dienst in 

Honduras, wo sie ein Jahr lang in 

einer Einrichtung für Kinder aus 

schwierigen Lebensverhältnissen 

mitarbeitete, waren wertvolle 

Eckpunkte für die Berufsfindung. 

Damals wuchs der Wunsch in ihr, 

über soziales Handeln christliche 

Werte zu vermitteln. Degerloch 

darf sich auf eine warmherzige Di- 

akonin freuen.  (Petra Bail)

Anja Kirn Foto: privat

www.nuss-
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Einzelhändler, Handwerker, 

Dienst leister – ohne sie läuft 

nichts. In einer Serie stellen wir 

Degerlocher Unternehmerpersön- 

lichkeiten von traditionellen örtli- 

chen Firmen vor, die 25 Jahre und 

länger ihren Standort in Deger- 

loch haben. Heute: Glaserei Speck.

Im nächsten Jahr feiert die Gla- 

serei Speck in Degerloch ihr 

30-jähriges Bestehen. Gegründet 

wurde der Betrieb bereits 1949 

von Friedrich Speck. Damals be-

fand sich die Glaserei und 

Schreinerei noch im 

Gerberviertel und 

nach dem Tod von 

Friedrich Speck 

übernahm sein 

Sohn Joachim 

Speck die Firma. 

Der zog dann 1996 

nach Degerloch und 

nun  sind der 72-jährige Joa- 

chim Speck sowie sein 38-jähriger 

Sohn Christian die gleichberech- 

tigten Inhaber der Glaserei. 

Der Schwerpunkt der Firma liegt 

natürlich auf Glasreparaturen 

sowie dem Fenstereinbau, doch 

werden auch Spiegel maßge- 

fertigt, geht es um Glasvitrinen, 

Glastische und Glasregale. Neuer- 

dings gibt es zudem den Digital- 

druck auf Glas. Wohl bilden Stutt- 

gart und die Orte um Degerloch 

das Einzugsgebiet, doch wurden 

auch Fenster in Italien und Öster- 

reich eingebaut. 

„Ein wichtiger Geschäftspartner 

von uns ist die Stadt Stuttgart 

und eine gute Zusammenarbeit 

pflegen wir außerdem mit Haus-

verwaltungen“, berichtet Chris- 

tian Speck, der seine Ausbildung 

quasi im eigenen Betrieb absol- 

viert und seine Gesellenprüfung 

im Jahr 2006 abgeschlossen hat. 

Sein Vater wiederum hatte pro- 

minente Kunden wie den frü- 

heren Kickers-Präsidenten Axel 

Dünnwald-Metzler, dessen Bau- 

komplex in Fellbach er mit zahl- 

reichen Fenstern versehen hat. 

Die Glaserei hat aber auch die 

Stuttgarter Börse mit einer 

denkmalgeschützten Fassade 

ausgestattet und hat den 

Länderpavillon bei 

der Bundesgarten- 

schaft mitgestal- 

tet. Längere Zeit 

führte die Firma 

auch Arbeiten 

dank der eigenen 

Bauschreinerei aus, 

doch konzentrieren sich 

Vater und Sohn nun ganz auf 

die Glaserei. In seiner Jugend 

war Joachim Speck ein begeis- 

terter Sportler, spielte Wasserball 

beim TuS Stuttgart, als 

dieser noch eine 

Schwimmhalle hat- 

te. „Zuerst begann 

ich als Torwart und 

dann musste ich als 

Rückraumspieler die 

Abwehr zusammen- 

halten“, erinnert 

sich der Degerlo- 

cher. 

Später kickte er bei 

den AH-Fußballern 

vom TuS und der 

Höhepunkt war ein 

Freundschaftsspiel 

gegen die Becken- 

bauer-Traditions- 

mannschaft mit 

Franz Beckenbauer 

selbst, Wolfgang 

Overath und ande-

ren Prominenten. 

„Nicht nur nach diesem Spiel 

trafen wir uns im Restaurant 

beim damals legendären Wirt 

Franz Hübner“, entsinnt sich der 

72-Jährige. 

Sein Sohn Christian betrieb eher 

den Kampfsport, ist aber nun mit 

seiner Familie und den Kindern 

Noah (sechs Jahre) und Maximili- 

an (drei Jahre) beschäftigt. Vater 

wie Sohn Speck sind zudem Tier- 

liebhaber und haben jeweils ihre 

eigenen Hunde, mit denen sie im 

Degerloch Wald Gassi gehen. So 

schalten sie am besten vom Stress 

im Beruf ab ..  (Guido Dobbratz)

Die Specks: Glas, Sport, Familie,Tiere 

Joachim (links) und Christian Speck  Foto: privat

KAPITALANLAGE IN SENIORENIMMOBILIEN
Der krisenunabhängige Wachstumsmarkt!

Attraktive Rendite bis zu 4,6 %, langfristig gesicherte Mieteinnahmen, 
Grundbuchsicherung, kein Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, 
deutschlandweite Bestands- und Neubauobjekte, Neubau mit güns tigen 
KfW-Konditionen. Günstige Kaufpreise, Besichtigung möglich.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

INVESTIEREN IN DUBAI  
SICHER, TRANSPARENT & RENTABEL
Unsere renommierte Baufirma realisiert seit Jahren exklusive Bauprojekte in Dubai – da- 
runter auch prestigeträchtige Aufträge für die Herrscherfamilie. Ob als Bauträger oder 
Generalunternehmer – wir bieten Ihnen maßgeschneiderte Lösungen für Ihre Immobi- 
lie. Profitieren Sie von unserer Erfahrung, hochwertigen Materialien und maximaler 
Transparenz beim Kauf oder Bau Ihres Traumobjekts.

UNSERE BAUFIRMA – QUALITÄT MIT 
AUSZEICHNUNG 

   Über 25+Jahre Erfahrung – Seit 1997 realisieren 
wir erstklassige Bauprojekte in Dubai und 
darüber hinaus. 

   Internationale Auszeichnungen – Mehrfach 
prä miert für Architektur, Qualität und 
Nachhaltigkeit. 

   Referenzprojekte für den Scheich – Realisierung 
prestigeträchtiger Projekte für die 
Herrscherfamilie und anspruchsvolle Kunden. 

   Bauträger & Generalunternehmer – Ob als 
schlüsselfertiges Projekt oder maßgeschneiderte 
Bauplanung, wir bieten flexible Lösungen für Ihr 
Investment. 

   Höchste Bauqualität & individuelle Gestaltung –  
Wählen Sie Materialien und Ausstattung ganz 
nach Ihren Vorstellungen.

HOHE RENDITE &  
INVESTITIONSSICHERHEIT 

   10 % und mehr jährliche Rendite möglich 
   Keine Mietausfälle – Mieter zahlen im Voraus
   Exklusive Lage & hochwertige Bauqualität  
steigern den Wert Ihrer Immobilie

MAXIMALE TRANSPARENZ &  
SICHERHEIT 

   Detaillierte Informationen zum Zahlungsplan 
   Nachweis der Grundstückseigentümerschaft 
   Auswahl hochwertiger Materialien nach Ihren 
Wünschen

IHRE INVESTITIONSMÖGLICHKEITEN 
   Eigennutzung – Exklusives Wohnen in einer der 
begehrtesten Metropolen der Welt 

   Langfristige Vermietung – Gesicherte Einnahmen  
dank Vorauszahlung von 6 Monaten durch den Mieter 

    Kurzzeitvermietung (Airbnb) – Hohe Renditen  
durch den boomenden Tourismus

WARUM DUBAI? 
   Attraktive Investitionsmöglichkeiten mit 
überdurchschnittlichen Renditen 

   Dynamischer Immobilienmarkt  
mit stetigem Wertzuwachs

    Politische & wirtschaftliche Stabilität für 
langfristige Sicherheit 

   Golden Visa – Aufenthaltsrecht  
für Investoren möglich

Sehen Sie selbst! Wir möchten Ihnen nicht nur Zahlen und Fakten präsentieren, 
sondern auch visuelle Eindrücke unserer abgeschlossenen Bauprojekte. Gerne stellen 
wir Ihnen Bilder unserer realisierten Projekte zur Verfügung, damit Sie sich selbst von 
unserer Bauqualität überzeugen können. 
Machen Sie jetzt den ersten Schritt in eine sichere und profitable Zukunft!

Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de
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Zeichnen statt zechen
Es gibt viele Arten, einen Jung- 
gesellenabschied zu feiern, je 
nach Vorliebe von Braut oder 
Bräutigam. Das Hölzel-Haus 
hat ab sofort etwas Besonderes 
im Programm.  

Mit Aktzeichnen unter fachkun- 
diger Anleitung erweitert die 
Leiterin, Isabell Ohst, das kre- 
ative Kursangebot als stilvolle 
Alternative zur promillelastigen 
Party-Tour. Was nicht bedeu- 
tet, dass der zwei- bis dreistün- 
dige Workshop trocken ablau- 
fen muss. „Snacks und Geträn- 
ke können die Gruppen selbst 
mitbringen“, sagt Isabell Ohst. 

| Aktzeichnen als  
entspannter Zugang  
zu Kunst mit viel Spaß

Im geschützten Raum, im zwei- 
ten Stock der einstigen Villa von 
Adolf Hölzel, beginnt Kurslei- 
terin Stefanie Fleischhauer mit 
dem Warming-up. Erste Zei- 
chenübungen zu Körperpro- 
portionen und Bewegung helfen 
den Teilnehmenden, locker zu 
werden und den Strich zu fin-

den. Es geht auch 
darum, Hem- 
mungen abzu- 
bauen. Schritt 
für Schritt führt 
F l e i s c h h au e r, 
Preisträgerin des 
Walter-Stöhrer- 
Preises für Grafik 
und Zeichnung, 
die Gruppe an 
die Grundlagen 
des figürlichen 
Zeichnens heran. 
Die Aktmodelle 
stellt die Stuttgarter Kunstaka- 
demie. „Natürlichkeit ist wich- 
tig, und dass sich das Modell 
nicht irritieren lässt, wenn’s lus- 
tig wird“, so Ohst. 
„Bei dem niederschwelligen 
Angebot geht es nicht um den 
perfekten Akt“, betont die Leite- 
rin. Vielmehr soll auf entspann- 
te Art und mit viel Spaß stilvoll 
Zugang zu Kunst vermittelt wer- 
den. Stefanie Fleischhauer stu- 
diert an der Kunstakademie in 
Stuttgart und hat bereits mehr- 
fach geschlossene Gruppen mit 
viel Fingerspitzengefühl durch 
das Abenteuer Aktzeichnen 

begleitet. Das neue Format eig- 
net sich für alle, die den Jung- 
gesellenabschied einmal abseits 
der üblichen Klischees feiern 
möchten: kreativ, humorvoll 
und mit einem Hauch Kunst- 
geschichte. Damit sollen wei- 
tere Zielgruppen erreicht wer- 
den, vor allem jüngere Leute, 
wie beim beliebten monatlichen 
Workshop „Wein und Kunst“. 
Buchungen sind ab sofort für 
Gruppen bis zu 20 Personen 
möglich. Das Material wird 
gestellt, Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich.   (Petra Bail)
•  Info: www.adolf-hoelzel.de

Spannender Wettstreit
» Jugendamt Stuttgart. Zehn 
Grundschulen nehmen in die- 
sem Jahr von Montag, 4. August, 
bis Freitag, 8. August, an dem 
Sportturnier des Jugendamts 
Stuttgart teil, darunter auch 
die Filderschule. In der ersten 
Sommerferienwoche werden 
fünf Austragungsorte in Stutt- 
gart zum Schauplatz der vierten 
Kesselspiele, die Kinder aus der 
städtischen Schulkindbetreuung 
zusammenbringen, vor span- 
nende Herausforderungen stel- 
len, Teamgeist fordern und dazu 
jede Menge gemeinschaftlichen 
Spaß versprechen. 
Der Wettbewerb ist speziell für 
Kinder der städtischen Schul- 
kindbetreuung der Klassen eins 
bis vier ins Leben gerufen wor- 
den. Die Spiele bieten den Kin- 
dern die Möglichkeit, in ver- 
schiedenen Disziplinen gegen- 
einander anzutreten und ihr 
Wissen, ihre Talente und ihre 
Kreativität unter Beweis zu 
stellen. Am Finaltag wird eine 
Gesamtsiegerschule gekürt.  (pb)
•  Info: 0711/216-338 35

„Trash Couture“: Ausstellung zeigt Fotografie und Mode im Dialog
» Galerie Nieser. Am Samstag, 
9. August, 20 Uhr, wird in der 
Galerie Norbert Nieser die Aus- 
stellung unter dem Titel „Trash 
Couture“ eröffnet, die Fotogra- 
fie und Mode im Dialog prä- 
sentiert. Gezeigt wird, wie aus 

Abfall Kunst entsteht – und 
Mode: „Trash Couture“ vereint 
16 künstlerische Positionen der 
Fotografie, die sich der Aufgabe 
gestellt haben, Mode aus recy- 
celten Materialien zu entwerfen 
und in ein gemeinsames Foto- 
kunstprojekt zu verwandeln. 
Die Ausstellung verstht scich 
als Experiment und als gesell- 
schaftlicher Kommentar. Aus- 
gangspunkt war die Frage: Was 
passiert, wenn das Weggeworfe- 
ne neu gedacht wird – nicht als 
Müll, sondern als Material? 
Fotografen und Designer ent- 
warfen Modeobjekte aus Plas- 
tiktüten, Verpackungen, Altklei- 
dern, Papier, Draht, Folien oder 
Fundstücken aller Art und setz- 
ten diese Stücke in Szene – foto- 
grafisch, performativ, erzähle- 
risch, aber immer überraschend. 
Das Ergebnis präsentiert sich als  
kunstvoll komponierte Modefo-

tografien, in denen sich Expe- 
rimentierfreude, Nachhaltig- 
keitsbewusstsein und ein ästhe- 
tisches Gespür für Form, Farbe 
und Ausdruck verbinden. 
Die Ausstellung ist auch ein kla- 
res Statement gegen die Weg- 
werfgesellschaft. Die Künstler 
Peter Uhlemann, Sigrid Birker- 
Groß, Tanja Hübner, Markus 
Sattler, Eva Kühl, Martin Bert- 
sche, Elke Rietzler, Zoi Georga- 
lidou, Jörg Seeger, Eva Krüger, 
Tobias Mundel, Frank Thomas 
Schick, Armin Eugster, Manu- 
el Gomez Grande, Sandra Veit 
und Susanne Nieser eint der 
Wunsch, über die Grenzen des 
Individuellen hinauszugehen 
und durch Austausch, Reibung 
und spontane Interventionen 
neue Impulse zu setzen. (pb)
•  Öffnungszeiten: bis Freitag, 
29. August, freitags 16 bis 18 
Uhr, samstags 10 bis 13 Uhr. Mode aus Müll Foto: Galerie Nieser 

Aktzeichnen in stilvollem Ambiente Foto: Bail

Eine inklusive Revue
» Garnisonsschützenhaus. Am 
Samstag, 2. August, 19 Uhr, fin- 
det ein Tucholsky-Abend mit 
einer Lesung der Schauspiele- 
rin Dorothea Baltzer und dem 
Philosophen und Autor Frank 
Ackermann im Rahmen des 
Kultursommers statt. Am Mitt- 
woch, 6. August, heißt es um 19 
Uhr „Wir pfeifen auf die Quote“. 
Das Ensemble Blau, Gemein- 
depsychiatrisches Zentrum 
Stuttgart-Sillenbuch, zeigt eine 
inklusive Revue. (pb)
•  Anmeldung: info@garnisons- 
schuetzenhaus.de, 0711/76 38 63

Sport macht Spaß. Foto: Thinkstock

www.adolf-hoelzel.de
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Waldvielfalt erleben
» Haus des Waldes. Specht- 
loch, Totholzstamm oder ver- 
schiedene Blätter und Tierspu- 
ren – Vielfalt im Wald kann man 
im Großen und Kleinen entde- 
cken. Wald, Wiese oder Teich – 
die Lebensräume beim Haus des 
Waldes bieten unzählige Mög- 
lichkeiten, die Vielfalt der Natur 
hautnah zu erleben. 
Aber was ist Vielfalt überhaupt 
und warum ist sie wichtig? Und 
wie kann Vielfalt auch nach 
Hause in den eigenen Garten 
oder auf den Balkon gebracht 
werden? Diese und viele wei- 
tere Fragen zum Thema Viel- 
falt werden beim Sommerfest 
„Waldvielfalt: entdecken, erfor- 
schen und erleben“ für Familien, 
Jugendliche und Erwachsene am 
Sonntag, 3. August, von 10 bis 17 
Uhr, beantwortet. 
Bei verschiedenen Mitmachakti- 
onen im Wald können die Teil- 
nehmenden selbst aktiv wer- 
den, forschen und entdecken. 
Da Forschungsdrang hungrig 
macht, werden herzhafte Köst- 
lichkeiten und erfrischende 
Getränke angeboten. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich.  (pst)
•  Informationen gibt es unter 
hausdeswaldes.forstbw.de

Wandern und feiern
Die Ortsgruppe Degerloch im 
Schwäbischen Albverein feiert 
ein Sommerfest und wandert 
zum Burgholzhof. 

Am Samstag, 2. August, fin- 
det der traditionelle Albver- 
eins-Kaffeetreff für Älte- 
re im Kuchen-Stüble in Bir- 
kach, Birkheckenstraße 1, statt. 
Beginn ist um 14.45 Uhr, Treff- 
punkt ist um 14.20 Uhr am 
Busbahnhof Degerloch zur 
gemeinsamen Busfahrt nach 
Birkach. Um Anmeldung unter 
0711/726 17 05 wird gebeten. 
Am Mittwoch, 6. August, ist 
der Ortsgruppenstammtisch 
verbunden mit einem kleinen 
Sommerfest im Agendagar- 
ten Degerloch. Der Agendagar- 
ten ist über die Bushaltestelle 
Pfullinger Straße erreichbar und 
nicht mit dem Auto anfahrbar. 
Getränke und Grillgut müssen 
mitgebracht werden. Beginn ist 
um 17.30 Uhr, um Anmeldung 
bei Armin Böttle, 0711/71 00 90, 
wird gebeten. 
Am Sonntag, 17. August, wan- 
dert die Ortsgruppe Degerloch 
auf dem Stuttgarter Rundwan-

derweg Rössleweg zum Gau- 
wandertreffen des Stuttgar- 
ter Albvereins-Gaus beim Aus- 
sichtsturm Burgholzhof. Treff- 
punkt ist um 8.40 Uhr an der 
Stadtbahnhaltestelle Deger- 
loch, Zugang Epplestraße bei 
der Wandertafel, die U6 fährt 

um 8.56 Uhr. Der 
Wanderweg ist etwa 
sechs Kilometer lang, 
es wird von einer 
Gehzeit von etwa 
zweieinhalb Stunden 
ausgegangen. Dabei 
ist auch ein Aufstieg 
von etwa 200 Metern 
zu bewältigen. Nach 
der Wanderung kann 
am Gauwandertref- 
fen mit Bewirtung 
durch die Ortsgrup- 
pe Bad Cannstatt 
beim Aussichtsturm 
Burgholzhof teilge- 
nommen werden. 
Leitung und Anmel- 
dung: Günther Bau- 
er, 07154/808 19 52, 
g u e nt h e r. b au e r @ 

gmx.com, dabei sollte 
auch angegeben wer- 

den, ob an der Bewirtung teil- 
genommen wird.  (pst)
•  Info: Die Busfahrt zur Gar- 
tenschau nach Freudenstadt am 
Sonntag, 10. August, ist ausge- 
bucht. Weitere Informationen 
gibt es unter kultur.degerloch@ 

albverein.online

Kaffee im Roßhau
» Naturfreunde. Am Sonntag, 
10. August, laden die Natur- 
freunde Degerloch zum Sonn- 
tagscafé im Naturfreundehaus 
am Roßhau in der Roßhaustra- 
ße ein. Ab 13.30 Uhr können die 
Gäste einen gemütlichen Nach- 
mittag mit fair gehandeltem Kaf- 
fee, selbst gebackenen Kuchen 
und Vesper verbringen. (pst)

Urlaub vom Alltag, Musik und ein Gang ins Siebenmühlental
» Bürgerverein Frauenkreis.  
Am Sonntag, 3. August, bietet 
Anna Wolf von 11 bis 12 Uhr in 
der Rubensstraße 10 bei Klang- 
meditation und Traumreise 
einen Kurzurlaub vom Alltag an. 
Am Donnerstag, 7. August, 
führt Lena Mehwald im Wohn- 
café, Schöttlestraße 12, von 
10.30 bis 11.30 Uhr einen 
Schnupper-Workshop Ukule- 
le durch. Dabei kann man das 
Instrument kennenlernen und 
sich an einigen Akkorden ver- 
suchen. Musikalische Vorkennt- 
nisse sind nicht nötig. Es wird 
ein Teilnahmebeitrag von fünf 
Euro erhoben. 
Am Mittwoch, 13. August, lei- 
ten Ingrid Lauer und Marie Flei- 
scher eine Sommerwanderung 
von der Rohrer Höhe zur Esels- 
mühle. Der Weg führt von der 
Haltestelle Rohr-Mitte am Roh- 
rer See und Park zum Waldrand 

und über die Autobahn zu den 
drei Brünnele. Dort wird eine 
Pause eingelegt. Dann geht es 
weiter zum Waldheim Schmell- 
bachtal und entlang des Natur- 
schutzgebiets Mahdental bis 
nach Musberg. Auf dem Talweg 
geht es an der Reichenbach- 
mühle vorbei bis zur Eselsmüh- 
le. Treffpunkt ist an der Halte-

stelle Degerloch am Kiosk um 
10.10 Uhr, die U12 fährt um 
10.22 Uhr, Rückfahrt mit Bus 
und U-Bahn. Die Strecke beträgt 
etwa sieben Kilometer. Es wird 
um einen Teilnahmebeitrag von 
drei Euro gebeten.  (pst)
•  Info: Weitere Informationen 
gibt es unter www.degerlocher- 
frauenkreis.de

Der Burgholzhofturm Foto: Fyrtaarn/CC BY-SA 3.0

Die Eselsmühle ist Ziel einer Wanderung. Foto: Klaus Rohwer/CC BY-SA 3.0

Wandernde Weinprobe
» Schimmelhüttenweg. Gro- 
ße Ereignisse werfen ihre Schat- 
ten voraus, besonders im Som- 
mer: die Degerlocher Wenger- 
ter laden auch in diesem Jahr 
zur „Wandernden Weinprobe“ 
direkt in den Degerlocher Wein- 
bergen rund um den Schimmel- 
hüttenweg ein. Am Sonntag, 14. 
September, können die Produk- 
te von 11 bis 18 Uhr auf einem 
zwei Kilometer langen Rundweg 
vor Ort verkostet werden. (pb)

www.degerlocher-
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Trotz Regen mutig im Wald
Projekt „WaldMachtMut“! an der SSBZ Lindachschule Leinfelden-Echterdingen

Leinfelden-Echterdingen. Vom 3. bis zum 
5. Juni verbrachten Schülerinnen und 
Schüler des SSBZ Lindachschule Lein- 
felden-Echterdingen drei Tage mit dem 
Programm „WaldMachtMut!“ im Wald bei 
Stetten. Trotz regnerischem Wetter und 

teilweise anfänglicher Skepsis gegenüber 
dem ungewohnten Lernort konnten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre ei- 
genen Stärken in der der Natur entdecken.

Waldsofa statt Wohnzimmercouch 
Der erste Tag im Wald stand unter dem Motto 
„Mut zur Wildnis“. Dr. Marco Ieronimo, verant- 
wortlich für das Projekt „WaldMachtMut!“ und 
ausgebildeter Waldpädagoge, startete mit 
der Suche nach einem Platz für das Waldsofa, 
das für die kommenden Tage die Basis für die 
Gruppe werden sollte. Ieronimo verknüpfte 
dies mit spannenden Fragen zur Biologie des 
Waldes sowie Überlegungen für die kommen- 
den Aufgaben: Wofür brauchen Bäume Äste 
und Blätter? Warum werfen sie diese irgend- 
wann ab? Welches Holz sollte zum Bau des 
Waldsofas verwendet werden? Welches Holz 
ist später für das Lagerfeuer geeignet?

Highlight Auerhahnjagd 
Da es bereits einige Tage geregnet hatte, 
war es gar nicht so einfach, einen geeig- 
neten Lagerplatz zu finden. Als einer ge- 
funden war, ging es daran, mit dem so- 
eben erlernten Wissen ein Waldsofa aus 
Ästen zu bauen, das in den kommenden 
Tagen als Sitzgelegenheit und Versamm- 
lungsort diente. Zur Wilkommensrunde 
ließen sich alle auf dem Sofa nieder und 
erzählten von ihren bisherigen Walder- 
fahrungen. Viele äußerten ihre Berüh-

rungsängste, da im Wald so viel „Ekliges“ 
krabbelt und zugegebenermaßen auch 
das Wetter nicht wirklich einladend war.  
 
Nachdem gemeinsam Regeln für das Mit- 
einander während „WaldMachtMut“ aufge- 
stellt wurden, gab es zum Abschluss des 
ersten Tages mit dem „Auerhahnjagd“-Spiel 

Der Wildpflanzentee machte mehr Spaß in der Herstellung als beim Trinken. Fotos: Messner/SDWDer Wildpflanzentee machte mehr Spaß in der Herstellung als beim Trinken. Fotos: Messner/SDW

ÜBER „WALDMACHTMUT!“

„WaldMachtMut!“ ist ein Programm 
für Jugendliche von 12 bis 15 Jah- 
ren, entwickelt und umgesetzt von 
der Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald Baden-Württemberg e.V. 
(SDW). Entstanden ist es aus dem 
Wunsch der Nussbaum Stiftung, 
Haupt-, Gemeinschafts-  und Werk- 
realschülerinnen und -schülern eine 
Möglichkeit zu geben, Natur aktiv zu 
erfahren. Seit 2020 wurde das Pro- 
jekt von der SDW schon an rund 30 
Schulen in Baden-Württemberg um- 
gesetzt.

Infos zum Projekt bei der Nussbaum 
Stiftung: 
https://nussbaumwelt.net/wmm

https://nussbaumwelt.net/wmm
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das erste Highlight: Endlich Bewegung! Bei 
dem Versteck-, Such- und Laufspiel pirschen 
sich die „Jägerinnen und Jäger“ an den „Au- 
erhahn“ an. Wer vom Auerhahn gesehen 
wurde, war raus für die Runde. Mit jeder 
Runde kamen die Jägerinnen und Jäger aber 
ihrem Ziel, den Auerhahn zu fangen, näher.

Aufgaben gemeistert 
Der zweite Tag stand unter dem Motto „Mut 
zur Bewegung“. Als klar war, dass es nicht 
trockener werden würde, ging es außer- 
planmäßig erst einmal daran, das Waldsofa 
mit einer Plane gegen den Regen zu schüt- 
zen. Einige Schülerinnen und Schüler stell- 
ten sich der Aufgabe voller Elan – am Ende 

waren alle froh über den trockenen Platz.  
 
Bei verschiedenen Spielen und Übungen 
stellten die Teilnemerinnen und Teilnehmer 
unter Beweis, dass sie Verantwortung fürein- 
ander übernehmen, sich aufeinander verlas- 
sen können, Absprachen treffen und erfül- 
len können. Dass sie also  – ganz allgemein 
– gut zusammenarbeiten können: Als Men- 
schenkette hangelten sie sich von Baum zu 
Baum, führten sich gegenseitig blind durch 
den Wald und überwanden den imaginären 
reißenden Fluss auf kleinen Trittsteinen aus 
Schaumstoff – während eine „blinde“ Per- 
son mit über den Fluss genommen werden 
musste und es weniger Trittsteine als Teil- 
nehmende gab. Hier waren alle mit Eifer bei 
der Sache und auch wenn im ersten Versuch 
der ein oder andere ins „Wasser“ fiel, wurde 
im zweiten Versuch der Fluss erfolgreich ge- 
quert und die „blinde“ Person wohlbehalten 
ans Ufer gebracht. Nach der Reflexionsrunde 
tobten sich alle gemeinsam mit einer weite- 
ren Runde „Auerhahnjagd“ aus.

Stärken finden, ja –  
Waldtee trinken, eher nein 
Der dritte Tag schließlich stand unter dem 
Motto „Mut zum Ich“. Zu Beginn wurde in der 
Rederunde reflektiert, wann die Schülerinnen 
und Schüler schon einmal mutig waren oder 
in welchen Situationen sie sich mehr Mut ge- 
wünscht hätten. Nach dem regen Austausch 
zu zweit und in der Gruppe konnte – wer woll- 
te – seine Fähigkeiten im „Guinnessbuch der 
Stärken“ eintragen. 

Bei den anschließenden letzten Aufgaben der 
„WaldMachtMut!“-Tage war noch einmal et- 
was Durchhaltevermögen und Überwindung 
gefragt. Mit Materialien aus dem Wald sollte 

ein Feuer gemacht und Tee hergestellt wer- 
den. Mit ein wenig trockenem Holz und nur 
mit Hilfe eines Feuerstahls aus dem WaldMo- 
bil gelang es einigen engagierten Schülerin- 
nen und Schülern trotz des nassen Holzes aus 
dem Wald ein Feuer zu entfachen, während 
andere Brennnesselblätter und Holunderblü- 
ten sammelten und kleinschnitten. Aber den 
Wildpflanzen-Tee dann auch noch trinken? 
Lieber nicht! Nur etwa die Hälfte traute sich, 
vom Tee zu probieren.

In der abschließenden Reflexionsrunde er- 
zählten die Schülerinnen und Schüler, bei 
welchen „WaldMachMut!“-Aufgaben sie sich 
mehr getraut hatten als gedacht. Auch wenn 
einige nach wie vor den Wald eher skeptisch 
sahen, hatten sie sich doch dieser Herausfor- 
derungen gestellt und konnten darauf stolz 
sein. (dp/sdw)

Beim Feuerholz machen war Handarbeit Beim Feuerholz machen war Handarbeit 
gefragtgefragt

Teamgeist gefragt; Beim „Reißenden Fluss“ überquerten alle gemeinsam auf kleinen Trittsteinen den imaginären Strom. Teamgeist gefragt; Beim „Reißenden Fluss“ überquerten alle gemeinsam auf kleinen Trittsteinen den imaginären Strom. 

MEHR ERFAHREN

Sie sind selbst Lehrerin oder Lehrer 
und suchen nach Teambuilding-Mög- 
lichkeiten in der Natur für ihre Klasse?  
Infos zu „WaldmachtMut“ im großen 
Porträt-Special auf nussbaum.de

oder hier: 
https://nussbaumwelt.net/wmminfo

https://nussbaumwelt.net/wmminfo
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Von Möhringen nach Myanmar
Er feierte Anfang Juli seinen 65. 
Geburtstag, war schon Trainer 
der Stuttgarter Kickers in der 
2. Bundesliga, weilte in Malay- 
sia und Myanmar und ist seit 
Kurzem sportlicher Leiter der 
Nachwuchsakademie in Hof- 
fenheim.  

Die Rede ist vom in Möhringen 
aufgewachsenen Michael Feich- 
tenbeiner. „Feichte“, wie ihn sei- 
ne Freunde nennen, war Trai- 
ner, Nationalcoach, Sportdirek- 
tor, Berater und hat in Sachen 
Fußball bereits alles erlebt. 
Ab Sommer 1999 war Feichten- 
beiner unter dem damaligen Prä- 
sidenten Axel Dünnwald-Metz- 
ler Cheftrainer bei den Blauen 
und erreichte mit seiner Mann- 
schaft im DFB-Pokal durch Sie- 
ge über Dortmund, Bielefeld 
und den SC Freiburg das Halb- 
finale, im dem man dann ehren- 
voll gegen Werder Bremen aus- 
schied. Im Punkte-Alltag freilich 
lief es für ihn nicht so gut, und 
im Frühjahr 2000 wurde Feich- 
tenbeiner entlassen. 
Danach ging es im Trainerleben 
des Stuttgarters bewegt weiter: 
Er trainierte hintereinander die 
Mannschaften des SV Darmstadt 
98, von Rot-Weiß Erfurt sowie 
der Sportfreunde Siegen. 
Ab 2005 ging es ins Ausland nach 
Malaysia, dem ein weiterer Auf- 
tritt 2020 folgte, und dann zog es 
ihn sogar 2023 nach Myanmar, 
wo er neben der englischen Spra- 
che zum besseren gegenseitigen 
Verständnis die einheimische 
Sprache Bahasa erlernte. 

Gerade der Aufenthalt in Myan- 
mar war für „Feichte“ eine beson- 
dere Herausforderung, denn dort 
herrschte Bürgerkrieg, und er 
musste versuchen, Politik und 

| Er wurde gefeiert, als  
Myanmar die Gruppen- 
phase überstanden hat

Sport voneinander zu trennen. 
Er wohnte in einem Hotel, war 
für das Scouting zuständig und 
arbeitete daran, die National- 
mannschaft besser zu machen. 
„Die Bedeutung vom Sport war 
riesengroß, und ich wurde gefei- 
ert, als Myanmar bei den Asian 
Games erstmals seit einem hal- 
ben Jahrhundert die Gruppen- 
phase überstand.“ 
Ein weiterer Höhepunkt in sei- 
ner Karriere war die Beru- 
fung zum Nachwuchstrainer 

des Deutschen Fußball-Bunds 
(DFB) auf Empfehlung des 
damaligen Sportdirektors Hansi 
Flick. „Feichtenbeiner hat alle 
Facetten des Fußballs erlebt, und 
mit seiner Erfahrung sowie sei- 
ner Fachkompetenz ist er eine 
Bereicherung für den DFB“, lob- 
te der spätere Bundestrainer den 
Stuttgarter. 
So geschah es, dass Feichten- 
beiner ab Juli 2015 zuerst die 
deutsche U 15-Jugendauswahl, 
dann die U 16 und bis 2019 die 
U 17-Auswahl trainierte. Als Co- 
Trainer unterstützte ihn damals 
der frühere Kickers-Trainer und 
beim SV Hoffeld tätige Stefan 
Minkwitz. Nun also ist Feichten- 
beiner seit dem Frühjahr dieses 
Jahres Leiter der Nachwuchsaka- 
demie in Hoffenheim und küm- 
mert sich künftig um den sport- 
lichen Bereich von der U 17 bis 

zur U 23.  Und mit Genugtuung 
registrierte er, dass die U 23 von 
Hoffenheim den Aufstieg in die 
3. Liga schaffte. 
Von dort aus verfolgt der 
Möhringer natürlich auch das 
Geschehen im Jugendbereich der 
Blauen um NLZ-Leiter Norbert 
Stippel.  (Guido Dobbratz)

M. Feichtenbeiner Foto: privat

Camp mit Real Madrid
» Internationale Schule. Von 
Montag, 18. bis Donnerstag, 28. 
August, findet an der Internati- 
onalen Schule Stuttgart (ISS) in 
Degerloch wieder ein Fußball- 
camp in Zusammenarbeit mit 
Real Madrid statt. Erneut gibt es 
mehrere Trainingseinheiten auf 
dem Platz des SV Hoffeld. Wer 
teilnimmt, erhält die Ausrüstung 
gestellt. Anfang Juli richtete die 
ISS ein Leichtathletik-Camp mit 
22 Teilnehmern aus.  (gd)

Berühmter Vater
» Matino Schlotterbeck. Der 
21-jährige Sohn des einstigen 
Kickers-Profis Niels Schlotter- 
beck wechselt nun vom VfR 
Aalen zum Verbandsligisten Cal- 
cio Echterdingen. Niels Schlot- 
terbeck spielte früher für die 
Blauen in der Bundesliga und 
stand 1987 im Pokalendspiel 
gegen den Hamburger SV. Sein 
Sohn Matino Schlotterbeck ist 
der Cousin von Nationalspieler 
Nico Schlotterbeck. (gd)

Aufsteiger
» TEC Waldau. Die Tennis-Her- 
ren 65 des TEC Waldau haben 
den Aufstieg von der Südwest- 
Liga in die Regionalliga geschafft 
und spielen damit künftig in der 
höchsten Liga dieser Altersklas- 
se. Angeführt wird das Team 
von Christoph von Eynatten, 
dem Präsidenten des Vereins. 
Weitere bekannte Spieler sind 
der frühere Tischtennisspieler 
Peter Stellwag, Martin Fortun 
oder Charles Robertson. (gd)

Zwei Heimspiele
» Stuttgarter Kickers. Dem 
Spielplan der Regionalliga zufol- 
ge haben die Kickers nach dem 
Auswärtsspiel in Fulda zwei 
attraktive Heimspiele. Am Sams- 
tag, 9. August, empfangen sie um 
14 Uhr den Drittliga-Absteiger 
SV Sandhausen, eine Woche spä- 
ter geht es im heimischen Gazi- 
Stadion gegen Eintracht Trier. 
Sollten sie beide Spiele gewin- 
nen, könnten sie sich in der Spit- 
zengruppe etablieren.   (gd)

Michael Feichtenbeiner ist Leiter der Nachwuchsakademie der TSG Hoffenheim. Foto: Nordicbear/CC BY-SA 3.0
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Verschiedenes

Pflege und Soziales

Anzeigenplanung 
leicht gemacht ...

Information für unsere Anzeigenkunden

Wenden Sie sich an Ihren bekannten Ansprechpartner 
oder erreichen Sie uns unter: 
Telefon 07033 525-0 
kundenservice@nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

www.nussbaum-medien.de

NEUES MAGAZIN  
ONLINE!

Jetzt QR-Code scannen 
und E-Paper lesen!
https://nussbaumwelt.net/he-august-25/

Kultur & Ausflüge bei Nacht & Tag
Ob „Kultur bei Nacht“, neue Wanderwege 
wie der Enzquellenpfad oder der Grüffelo- 
Pfad – entdecke besondere Orte und Er- 
lebnisse direkt vor deiner Haustür.

Top-Veranstaltungen
Vom Konstanzer Seenachtfest über Flam- 
mende Sterne Ostfildern bis zum Pfully- 
wood Festival – wir zeigen dir die besten 
Events des Sommers!

Genuss mit Geschichte
Lerne Brotsommelier Michael Kress ken- 
nen, entdecke regionale Lieblingsrezep- 
te und lass dich inspi- 
rieren vom echten 
 Geschmack Baden- 
Württembergs. MIT TOLLEN  

ANGEBOTEN  
ZUM SPAREN &  

GEWINNEN!

Heimat 
entdecken

 ZU KAUFEN GESUCHT
Porzellan Rosenthal, Meissen, Hutschenreuther, KPM, 
Herrend, Bavaria usw. sowie Pelze (Jacken, Mäntel), Möbel, 
Zinn, seriöse Kaufabwicklung. 

 KONTAKT UNTER: PETER 0151 25227392 

STUNDENWEISE BETREUUNG 
UND UNTERSTÜTZUNG 

WIR SIND DA!

NeuBa Pflege- und Betreuungsdienst GmbH - Vaihinger Markt 12, 70563 Stuttgart 
Unabhängiger und selbstständiger Franchisepartner der ©HOMECARE - die Alltagshelfer GmbH

homecare-alltagshelfer.de/stuttgart-sued-west/

Ihr Ansprechpartner in Stuttgart West, Stuttgart Süd und Umgebung:

0711 9959 66 40

Stundenweise Hilfe 
nach § 38 Haushaltshilfe:

 nach Operationen
 bei schwerer Krankheit
 bei Chemotherapien
 Bandscheibenvorfällen
  Familienhilfe/ 
Risikoschwangerschaft 

OHNE Wartezeit!

durch die Krankenkasse 
möglich

Achtung liebe Leser!
Kaufe Porzellan, Zinn, Tafelsilber, Pelze,  

Abendgarderobe, Uhren, Münzen und Möbel. 
Herr Freiwald,  0711 21958619
www.freiwald-antiquitäten.de

www.nussbaum-medien.de/mediadaten
www.nussbaum-medien.de
https://nussbaumwelt.net/he-august-25/
www.freiwald-antiquitäten.de
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Stellengesuche

Immobilien-Verkäufe

               Mehr Informationen: 
               www.arbeitsagentur.de/

In Baden-Württemberg sind noch über 31.000 Ausbil- 
dungsstellen frei – nutze die Sommerferien und bewirb 
Dich jetzt! Du bist noch unsicher, welcher Beruf zu Dir 
passt? Ein Praktikum hilft Dir, das herauszu � nden und zeigt 
Dir, was Dir Spaß macht. Die Berufsberatung der Agentur 
für Arbeit unterstützt Dich individuell bei der Berufsori- 
entierung, hilft Dir bei Deinen Bewerbungen und beglei- 
tet Dich auf dem Weg zur Ausbildung. Auch in der Ausbil- 
dung gibt es die Möglichkeit, Dich zu unterstützen – mit 
der Assistierten Ausbildung.

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Deine Ausbildung wartet!

DONNERSTAG

7.8.
 16 - 17:30 Uhr, vor Ort

Beru � iche Neuorientierung 
Anmeldung erforderlich

Jetzt Ausbildung klarmachen

Das Praxisteam Dr. Veigel sucht Verstärkung!
Wir suchen ab 1.9.2025 eine(n)  

MFA mit Röntgenschein sowie eine(n) engagierte(n) 
Auszubildende(n) (m/w/d)

Wir bieten Ihnen: 
➤ sympathisches Praxisteam 
➤  abwechslungsreiche 

Tätigkeiten 
➤  strukturierte und qualifizierte 

Einarbeitung 
➤ planbare Arbeitszeiten 
➤ freie Wochenenden 
➤ übertarifliche Urlaubstage

➤ Jobticket oder E-Bike-Leasing 
➤  Beteiligung an Sportstudioge- 

bühren/Sportverein 
➤  Urlaubsgeld und Erfolgsbetei- 

ligung 
➤  Übernahme nach der 

Ausbildung

Wenn Sie gerne im Team sowie auch 
eigenverantwortlich arbeiten, und gern im 
Patientenkontakt sind freuen wir uns auf  
Ihre Bewerbung, per Post oder E-Mail an: 

Dr. Henrik Veigel
Kirchheimerstr. 69, 70619 Stuttgart, praxis@dr-veigel.de

Privatverkauf: 
EFH/ZWH mit großer Scheune in Degerloch,  
Große Falterstraße 5 
In sehr guter Lage (ggü. Rathaus) steht dieses charmante, ältere aber ge- 
pflegte Wohnhaus mit hohem Potential zum Verkauf. Grdst. 528 m², Wfl. 
ca. 145 m² aufgeteilt in zwei Wohnungen, derzeit leerstehend, 6,5 Zi., Bal- 
kon, Bühne im DG, ehem. Weingärtnerhaus aus dem 16./17. Jahrh., Denk- 
malschutz, renovierungsbed. sowie zusätzlich große Scheune mit ca.  
12,5 x 10,0 m Grundfläche und über 1000 m³ umbauter Raum zur  
weiteren baulichen Entwicklung! Einmalige Gelegenheit in dieser Lage. Ein 
Objekt mit Geschichte und Potential.  PV 1,395 Mio. € 
Uwe Alt: 0174 344 1903, E-Mail: uwe.heidi.alt@t-online.de

Julius-Hölder-Straße Str. 36 · 70597 Stuttgart 
Ab Sept.: Vor dem Lauch 15 · 70567 Stuttgart
07 11 / 72 69 39 60
verwaltung@nagel-immofair.com
www.nagel-immofair.com

in Teilzeit am Vormittag gesucht

Sie sind kommunikativ und auf der Suche nach 
einem planbaren Teilzeitjob? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Zur Verstärkung unseres Teams im Gewerbegebiet 
Stuttgart-Fasanenhof suchen wir ab Oktober 2025 eine 
engagierte Teilzeitkraft, die mit Freude und Zuverlässigkeit 

unsere Telefonzentrale, den Empfang 
sowie die Postverarbeitung betreut. 

Besuchen Sie unsere Homepage 
für weitere Informationen – 
wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung!

Empfangsmitarbeiter (m/w/d)

24h-Seniorenbetreuung von privat
Suche Pflegestelle in Privathaushalt, möglichst langfristig, 
Führerschein vorhanden   0178 58 60 735

Fröhliche Leihoma gesucht.
Wir sind eine Familie mit zwei Kindern (4 und 2) in Sillen- 
buch. Wenn Sie Lust haben, uns als Leihoma auf Minijob- 
Basis in unserem Alltag zu unterstützen, freuen wir uns 
sehr. Zum genauen Umfang der Tätigkeit sind wir ein 
Stück flexibel und richten die Tätigkeit gerne an Ihren und 
unseren Bedürfnissen aus.  0160/97034895

Foto:  mikkelwilliam/E+/Getty Images Plus

www.arbeitsagentur.de/
www.nagel-immofair.com


Degerloch Journal  •  1. August 2025  •  Nr.  31 NUSSBAUM.de  |  21

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND 
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 
erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 
Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

TEILUNGSERKLÄRUNG
Wenn ein Sondereigentum innerha lb einer Eigentümergemein- 
schaft verkauft wird, muss eine Teilungs erkl är ung vorhanden 
sein. Dies sind in den meisten Fällen Eigentumswohnungen, ver- 
einzelt trifft man auch auf Reihenhäuser, die auf einem gemein- 
schaftlichen Grundstück stehen und eine Eigentümergemein- 
schaft bilden, oder auch gewerbliche Eigentümergemeinschaften, 
z.b. Bürohäus er. In größeren Wohnsie dlungen mit mehreren ver- 
schiedenen, rechtlich selbständigen Eigentümergemeinschaften, 
findet man auch sog. „Garagengemeinschaften“.

Die Teilungs erkl är ung regelt die Aufteilung des je weiligen Gegen- 
stands des Sondereigentums und des gemeinschaftlichen Eigen- 
tums, deren Gebrauch und damit die Rechte und Pflichten der 
einzelnen Eigentümer untereinander. Best andtei l der Teilungs er- 
klärung sind u.a. die Gemeinschaftsordnung und der Auftei- 
lungsplan.

Im Aufteilungsplan sind die zur Darstellung des aufzuteilenden 
Gebäudes notwendigen Zeichnungen, d.h. Grundrisse, Ansichten 
und Gebäudeschnitt(e), im Maßstab 1:100 enthalten.

Die Höhe der Miteigentumsanteile werden meist in Tausendstel 
angegeb en. Wenn beispielsweis e der Anteil einer zu verkaufenden 
Eigentumswohnung mit 320/1.000 angegeben wurde, gehören 
dem Eigentümer somit 32% des Gesamtobjektes incl. Grundstück
(Ausnahme Erbbaurecht).

Beim Kauf einer Im mobilie sollten Sie sich in der Teilungs erkl ä- 
rung über den Umfang des Sondereigentums und des 
Gemeinschaftseigentums informieren, bzw. welche 
Gebrauchsregelungen, z.b Sondernutzungsrechte, 
festgelegt sind.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE 

EIN STARKES TEAM 
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner: 

Leon Djolaj und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Werd en Si e Fr anchis enehmer.
Werd en Si e ein Königskind.

Bekannt aus 
der Fernseh- 

Werbung 
bei RTL
und NTV

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob 
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken, 
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Was ist unsere 
Immobilie 
tatsächlich wert?

  

 

VERKAUF | VERMIETUNG | WOHNEN | GEWERBE

LINK Immobilien GmbH Stuttgart | Ost � ldern | Fellbach
Kirchheimer Str. 52 | 70619 Stuttgart (Sillenbuch) 
Tel.: 0711- 933 411 50 | fi ldern@link-immobilien.info 

www.neckartal.immo
www.koenigskinder.de
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Großer Zuspruch bei Viertele im Viertel Foto: Stotz

Entspanntes Fest bei Wein und Gesprächen
» Agnes-Kneher-Platz. Die 
Veranstaltungsreihe zur Belebung 
der Ortsmitte, die das Bezirksamt 
und der Gewerbe- und Handels- 
verein auf dem Agnes-Kneher- 
Platz angeboten haben, ist mit 
einem entspannten Weinfest in 
nachbarschaftlichem Ambiente 
zu Ende gegangen. Nach einem 
Open-Air-Kino und einer Tanz- 
party war jüngst noch ein Wein-

dorf aufgebaut worden. Degerlo- 
cher und ein Gast-Wengerter aus 
dem Remstal boten ihre Tropfen 
an, auch für Speisen war gesorgt, 
und die Degerlocher kamen in 
großer Zahl. 
Die Gäste rückten an Tischen 
zusammen, machten es sich in 
Liegestühlen gemütlich oder 
standen in kleinen Gruppen auf 
dem Platz.  (pst)

Höfleswetz-Turnier
» Stuttgart. Am Dienstag, 23. 
September, jagen im Stuttgarter 
Neckarpark 1.000 Nachwuchs- 
kicker dem Ball nach, wenn 
Deutschlands größtes Einta- 
ges-Turnier, das 52. Höfleswetz, 
über die Bühne geht. 
Gespielt wird in den bewähr- 
ten Kategorien „Lauser (U 11)“, 
„Mädels“ und „Höfleswetzer 
(je U 14)“. Ein Team besteht 
aus fünf Feldspielerinnen und 
-spielern und einem Torwart, 
bis zu zehn Personen können 
pro Team gemeldet werden, 
aus Schule, Straße, Verein oder 
Viertel. (pb)
•  Anmeldung: bis Dienstag, 16. 
September, info@wuerttfv.de, 
20 Euro pro Team.

DJ-Ticker

+++ Fernsehturm: Komödiantische und musikalische Lesung mit Ro- 

land Baisch im Rahmen von „Kulturm“ am Montag, 4. August, um 19 

Uhr +++ Degerlocher Oldtimerstammtisch: Treffen am Dienstag, 

5. August, 19 Uhr, im SSB-Waldaupark, Friedrich-Strobel-Weg 4–6 +++ 

Degerlocher Frauenkreis: Großeltern-Enkelkind-Treff am Donners- 

tag, 28. August, 9.30 bis 11.30 Uhr, im Wohncafé, Schöttlestraße 12 +++ 

Hoffeldkirche: Konzert zum Ferienbeginn mit „Musique et philosophie 

française“ am Samstag, 2. August, 19 Uhr +++ Stadtteilbibliothek 

Degerloch: Große Ferienleseaktion bis Samstag, 13. September +++ 

Gelber Sack: Nächste Abholung ist am Freitag, 8. August +++ Deger- 

loch Journal: Das nächste Heft erscheint am Freitag, 15. August +++ 

Sommerpredigtreihe mit „Paradies“-Bildern
» Degerloch. Von Sonntag, 3. 
August, bis Sonntag, 14. Sep- 
tember, wird im Rahmen der 
Sommerpredigt jeden Sonn- 
tag ein zentraler Gottesdienst 
an wechselnden Orten in den 
Degerlocher Kirchen gefeiert. 
Die Sommerpredigtreihe 2025 
der evangelischen Kirchen- 
gemeinden Degerloch und 
Möhringen stehen unter dem 
Motto „Sundays for paradise“. 
Die „paradising”-Bewegung 
meint nicht kleine Fluchten in 
heile Welten, vielmehr will sie 
im Hier und Heute konkret 
werden und ins Handeln kom-

men. Dafür greift sie oft bib- 
lische „Paradies-Bilder” auf – 
zur Anregung und Motivation: 
Am 3. August, 10 Uhr, in der 
Michaelskirche, mit Pfarrer Det- 
lef Häusler zu „Oase der Ruhe“, 
und am 10. August, 11 Uhr, in 
der Versöhnungskirche, mit 
Vikarin Christa Springer zum 
Thema „Himmel auf Erden“. (pb)
•  Alle Termine bis September: 
www.ev-kirche-degerloch.de; 
Fahrgelegenheit zur Michaels- 
oder Versöhnungskirche kön- 
nen jeweils bis donnerstags, 16 
Uhr, angemeldet werden unter 
0711/76 96 34 64.

Feuerwerksfestival
» Flammende Sterne. Das 21. 
Internationale Feuerwerks- 
festival findet von Freitag, 22. 
August bis Sonntag, 24. August 
im Scharnhauser Park in Ostfil- 
dern statt. Die besten Pyrotech- 
nikteams aus Japan, Mexiko und 
Dänemark werden teilnehmen. 
Bereits ab dem frühen Abend 
beginnt auf dem Veranstal- 
tungsgelände ein vielseitiges 
Rahmenprogramm. Auf meh- 
reren Bühnen spielen Bands, 
auf dem weitläufigen Areal sind 
zudem Feuerartisten und Akro- 
baten unterwegs. Für Familien 
gibt’s ein kreatives Mitmach- 
Programm und der Festival- 
markt lädt zu einem gemüt- 
lichen Bummel ein. Bei Ein- 
bruch der Dunkelheit stimmen 
die Illumination des Festivalge- 
ländes und die Lasershow auf 
den funkelnden Höhepunkt ein.
•  Tickets: www.flammende- 
sterne.de und Tageskasse, die 
Eintrittskarte gilt am jeweiligen 
Veranstaltungstag als Kombiti- 
cket für Bus und Bahn im Ver- 
kehrsverbund VVS.  (pb/red)

1-A Pyrotechnik  Foto: Hartmann 

www.nussbaum-medien.de
www.ev-kirche-degerloch.de;
www.flammende-
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Immobilien-Verkäufe

Immobilien-Kaufgesuche

Vermietung

Angebote bitte an: Hahn + Keller, ¡ 0711/39697010

Rentner-Ehepaar sucht eine EG-Wohnung  
oder mit Aufzug, bis zu einem Kaufpreis von 
550.000 € in Degerloch! 

gut Immobilien GmbH    0711-72 20 90 30    www.gutimmo.de

Wir suchen Ihr Grundstück oder Ihr Haus

 Bestmöglicher Preis 
 Sichere und schnelle Abwicklung
 Kostenlose Wertanalyse 

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Immobilien
Experten für Grundstücke und Häuser

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung. 

Pro � tieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0 
esslingen@garant-immo.de 
www.garant-immo.de

OUTLET
MODE & ACCESSOIRES

Melonenstraße 29 
S-Riedenberg

Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr 

crazy days
Musterteile- 

Verkauf
Kleider   Röcke   Blusen   Shirts   Hosen   Pullis

30,- 20,-

40,- 10,-

Sorglos daheim alt werden können und das noch völlig unabhängig von der Ent- 
wicklung der Energiekosten! Dieses Haus geht jede Phase Ihres Lebens mit Ihnen 
und das auf über 370 m² Wohnfläche. Baujahr 2019. Mit Aufzug(!), Sauna, möglicher 
Einlieger wohnung bzw. möglicher Abtrennung eines Bürobereichs und vielem mehr 

lässt das in Teilen an ein Bestandsgebäude  
angebaute Einfamilienhaus bis ins hohe  
Alter keine Wünsche offen. 

QR-Code scannen und mehr erfahren!

Außergewöhnliches Haus in S-Sonnenberg.
Sorglos daheim alt werden können und das noch völlig unabhängig von

der Entwicklung der Energiekosten! Dieses Haus geht jede Phase
Ihres Lebensmit Ihnen und das auf über 370m²Wohnfläche. Baujahr 2019.

Keine Wünsche offen bis ins hohe Alter, weil Aufzug (!),
Sauna und vieles mehr lässt dieses in Teilen an ein Bestandsgebäude

angebautes Einfamilienhaus mit möglicher Einliegerwohnung,
bzw. mit möglicher Abtrennung eines Bürobereichs.

Erfahren Sie mehr!
Einfach QR-Code scannen!

Außergewöhnliches Haus in S-Sonnenberg

Helle 1-Zi.-Wohnung (32 m²) UG
in Einf. Haus in Ofi-Scharnhausen zu vermieten. EK, Tl.- 
Bad, Abstellkammer, sep. Eingang. 
7 Gehmin. zu U 7/8 Richtg S, 120/122 Richtg ES. 
Ab 1. Sept., Miete 390 � + Nk. 
Kontakt: VermietungScharn@gmail.com

1-4 Zi. WHG in S gesucht
Wir suchen eine renovierungsbedürftige Wohnung in Stutt- 
gart zur privaten Altersvorsorge. 
Freuen uns über jeden Anruf.
 0160/98214560

Foto:  coldsnowstorm/E+/Getty Images Plus

Geschäftsanzeigen

www.gutimmo.de
www.garant-immo.de
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Wenn der Filder-Himmel brennt:  
Feuerwerks-Stars bei Flammende Sterne Ostfildern

Wenn man Feuerwerk sagt, kommt man an Ost- 
fildern nicht vorbei. Die „Flammende Sterne“ 
sind ein Highlight am Sommerhimmel über 
dem Ländle. Feuerwerkskunst vom Feinsten ist 
dort beim 21. Internationalen Feuerwerksfesti- 
val vom 22. bis 24. August 2025 geboten.

Wie sang bereits der Reutlinger NDW-Star Hu- 
bert Kah? Ich seh‘ den Sternenhimmel … Und 
nicht nur über der Alb, sondern auch auf der  
Filder – genauer in Ostfildern – ist der im August 
besonders schön. Hier, südöstlich von Stuttgart, 
bringt am vorletzten Augustwochenende seit 
über 21 Jahren die Crème de la Crème der inter- 
nationalen Feuerwerker-Szene die Sterne zum 
Tanzen. Also Stifte spitzen, Kalender zücken – 
und vormerken: 22.-24. August 2025.

Flammende Sterne, das ist auf jeden Fall das 
heißeste Festival des Sommers. Auf dem ehe- 
maligen Landesgartenschaugelände im Scharn- 
hauser Park geben sich hier an drei Tagen die 
Pyro-Profis der Welt die Klinke in die Hand und 
zeigen, wer die Krone aufhat. 

Das Festival zählt seit 21 Jahren zu den  
schönsten der Region. Jedes Jahr kommen 
Zehntausende Besucher aus ganz Baden-Würt- 
temberg, um den feurigen Wettstreit der welt- 
besten Pyrotechniker zu bestaunen. Und um 
den zu gewinnen, ziehen die teilnehmenden 
Feuerwerksteams alle Register ihres eindrucks- 
vollen Könnens. 

Spektakulär sind die Flammenden Sterne vor  
allem, weil die Veranstaltung ein international 
anerkannter Wettbewerb ist. Die sorgfältig aus- 
gewählten Teams folgen der Einladung und 
reisen aus aller Welt an, um zu gewinnen. Da 
werden dann schon auch mal neue Feuerwerks- 
effekte ausgetestet und aufsehenerregende 
Choreografien gewagt. Für die Zuschauer ist 

das ein unvergleichliches Erlebnis – vielleicht 
hat das Festival auch deshalb so viele Stamm- 
gäste, die jedes Jahr aufs Neue mit dabei sind. 

Auf der Agenda der 21. Auflage des Pyro-Gip- 
feltreffens: Atemberaubende Feuerwerke, syn- 
chron zu Musik und ins Detail abgestimmt und 
ausgeklügelt von Pyrotechnik-Teams aus drei 
Nationen, die im Wettbewerb gegeneinander 
antreten. Dieses Jahr sind es Teams aus Mexiko, 
Japan und Dänemark, die an je einem Tag spek- 
takuläre Lichtkaskaden auf mehreren Ebenen 
und funkensprühende Stafetten, untermalt von 
lauten Böllern an den nächtlichen Filderhimmel 
zaubern.

Mehr als ein Wettbewerb 
Die Flammenden Sterne sind allerdings mehr als 
drei wunderschöne Musikfeuerwerke. Bereits ab 
dem frühen Abend beginnt auf dem Veranstal- 
tungsgelände ein Rahmenprogramm, das den 
Park mit sommerlichem Festivaltreiben füllt. Auf 
mehreren Bühnen spielen Bands, auf dem weit- 
läufigen Areal sind zudem Feuerartisten und Ak- 
robaten unterwegs. Für Familien gibt’s ein krea- 
tives Mitmach-Programm und der Festivalmarkt 

lädt zu einem gemütlichen Bummel ein. Die 
Flammende Sterne-Gastronomie präsentiert 
sich vielseitig, und bei Einbruch der Dunkelheit 
schließlich stimmen die wunderschöne Illumi- 
nation des Festivalgeländes und die Lasershow 
auf den funkelnden Höhepunkt des Abends ein. 
(pm/red)

Perfekte Choreografie: Die 
Jury hat bei der Bewertung 

der internationalen Top-Teams 
immer viel zu tun.

Nussbaum-Abonnenten und -Abonnen- 
tinnen sparen beim Ticketkauf: Bei Online- 
bestellung gibt es 20 % Rabatt auf das Sitz- 
platzticket für den Festival-Freitag. Den Link 
zum Coupon, viele 
weitere Infos zu Tickets 
und Programm sowie 
ein Video vom letzten 
Jahr finden sich unter 
folgendem QR-Code 
oder hier:

https://go.nussbaum.de/ 
flammendesterne25

Foto: M. Plachetka
FREIZEIT

Foto: Sandra Hierl

Das ehemalige Gartenschaugelände des 
Scharnhäuser Parks bietet den perfekten 

Rahmen für das Fest.

https://go.nussbaum.de/
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%% REDUZIERT!
REDUZIERT!

AKTION GÜLTIG BIS 05.08.2025
IHRE WÜNSCHE -

UNSERE MISSION! 

 SOFORTMITNAHME 

 SCHNELLE LIEFERUNG

 FACHGERECHTE MONTAGE 

 ALTGERÄTE-ENTSORGUNG

UNSERE MISSION!

AKTION GÜLTIG BIS 05.08.2025

Telefonische Beratung täglich ab 10 Uhr:

0711 25 25 200

Liefer- und Einbau-Service

Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt. 
Angebot gültig: 30.07. - 05.08.25. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro. WWW.ELEKTRO-BRUHN.DE
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STUTTGART-WANGEN WEINSTADT-ENDERSBACHGERLINGEN FILDERSTADT-BERNHAUSEN

www.trustedshops.com/de/lp/
trusted-shops-awards

Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen 
Tel: 0711  25 25 20 50 
wangen@elektro-bruhn.de 
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr 
Parkplätze vorhanden   

Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach 
Tel: 07151  90 32 111 
endersbach@elektro-bruhn.de 
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr 
Parkplätze vorhanden

Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen 
Tel: 07156  16 58 111 
gerlingen@elektro-bruhn.de 
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr 
Parkplätze vorhanden

Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen 
Tel: 0711  25 25 21 50 
bernhausen@elektro-bruhn.de 
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr 
Parkplätze vorhanden

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers  |  **Preisangabe gemäß § 11 Abs. 1 PAngV  |  1) Der Frische-Bonus gilt nur für Aktionsgeräte, die vom 01.04. bis 31.08.2025 gekauft wurden (Datum Kau � eleg). 
Keine Barauszahlung, nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. BRUHN ist nicht der Veranstalter, kein Direktabzug. Weitere Infos bei SIEMENS unter: www.siemens-home.bsh-group.com/de/produkte/exklu- 
siv-sortimente/extraklasse/frische-bonus.

PYROLYTISCHE

Selbstreinigung

LOW FROST:
Weniger Abtauen!

gratis
+ Butterdose 

NO FROST:
Nie mehr Abtauen!

  Garraumvolumen: 
65 Liter 

 12 Beheizungsarten 
  PowerHeißluft: gleich- 

mäßige Luftverteilung 
  pyrolytische 

Selbstreinigung: 
ganz ohne Scheuern 
und chemische 
Reinigungsmittel 

  elektronische 
Temperaturregelung 

  intuitiv bedienbares  
LCD-Display 

 inkl. 2-fach Teilauszug

  1–8 kg Fassungsvermögen
  Auto Dry-Technologie: 

erkennt selbstständig den 
idealen Trocknungsgrad

 1–8 kg, 1400 U/min
 EnergySpin-Technologie 
 Dampfprogramm
  Xpress-Programm: 2 kg 

Wäsche in nur 14 Minuten

 Garraumvolumen: 72 Liter
  Edelstahl mit AntiFinger- 

print-Beschichtung
 Versenkknebel
 1-fach Teleskopauszug

  17 Leistungsstufen
  Bräterzone: extra 

zuschaltbare Kochzone
 Power Boost: bis zu 20 % mehr Power 
 Timer mit automatischer Abschaltfunktion

 Standgerät, Farbe: Weiß
 Gefrieren: 170 Liter 
 NoFrost: Nie mehr Abtauen! 
  ProFreeze: reduziert 

Gefrierbrand um bis zu 50 % 
 elektronisches Display
 H/B/T: 142 x 60 x 64,5 cm

  VarioShelf: mehr 
Flexibilität im Kühlraum

 SoftClosing-Türsystem
 H/B/T: 122 x 56 x 54,5 cm

  Standgerät im Edelstahl- 
look mit AntiFingerprint- 
Beschichtung 

  Kühlen: 249 Liter 
 Gefrieren: 94 Liter 
  LowFrost: Weniger 

Abtauen! 
  HyperFresh Plus: hält 

Obst und Gemüse länger 
frisch dank Feuchtig- 
keits- und Temperatur- 
regulierung 

  BottleRack: optimale 
Flaschenaufbewahrung 

 H/B/T: 201 x 60 x 65 cm

 Kühlen: 187 Liter
  FreshSense: kons- 

tante Temperatur 
durch intelligente 
Sensortechnik 

  HyperFresh 
Premium 0°C: 
optimale Lage- 
rung für frische 
Lebensmittel

  SuperCooling: 
schnelles 
Herunterkühlen 
Ihrer Lebensmittel

  energiesparende 
LED-Beleuchtung

 Kühlen: 172 Liter
 Gefrieren: 15 Liter
  Fresh Safe: flexible Lager- 

möglichkeiten für frische 
Lebensmittel

 H/B/T: 122 x 54 x 55 cm
 inkl. Butterdose

EINBAUHERD HIS3EP8V2IN

GLASKERAMIK-KOCHFELD 
CHR9642IN 
 herdgebunden 
  4 Kochzonen mit Rest- 

wärmeanzeige je Zone

GEFRIERSCHRANK 
GKN14G3WS2 

ELEKTRO-KOCHFELD 
PKN645FP2E

EINBAU- 
KÜHLSCHRANK 
KI41FADD0

EINBAU-HERDSET 
HIS3EP8V2IN 
+ CHR9642IN

WÄRMEPUMPEN- 
TROCKNER 
WQG233DF4

WASCHMASCHINE 
BM3WFU3841X

EINBAU-BACKOFEN 
BES33101ZM+TR1LFV

KÜHL-GEFRIER- 
KOMBINATION 
KG39E8IBA 

EINBAU-KÜHLSCHRANK 
KI2422FE0 + KSGG0MZ0

599. -

549. -699. -

729. -

299. -

399. -

479. -

529. -

349. -

-62%

-35%-44%

-62%

-68%

-55%

-42%

-53%

-68%

100 �
Frische- 
Bonus 1)

BRUHN-Aktionspreis  699,- 
- 100,- Frische-Bonus 1)   

 finaler finaler 
      PREISPREIS  UVP*  1579.- 

 bisher**  848.-  UVP*  1259.- 

 UVP*  1939.- 

 UVP*  958.- 

 UVP*  899.- 

 UVP*  839.- 

 UVP*  1136.- 

 UVP*  1099.- 

www.trustedshops.com/de/lp/
www.siemens-home.bsh-group.com/de/produkte/exklu-
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